
18?

Anlage XI.

Zusammenstellung der Haushaltspläne
der Provinzial»Heil- und Pflegeanstalten
zu Andern ach, Bedburg> Hau, Bonn,
Düren, Galkh ausen, Grafenberg, Iohan»

nistal und Merzig.

Zusammenstellung
der

Haushaltspläne
der

^rovinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu Nndernach, vedburg«^au, vonn,
Düren, GalKhaufen, Grafenberg, Iohannistal und Merzig

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

vemerlungen.
l. Der
' ^r Zuschuß aus Provinzialmitteln betrug für das Rechnungsjahr 1919 - 10200000 M. für «670 Kranke, in

°°" Haushaltsplänen für das Rechnungsjahr 192l ist für 5850 Kranke ein Provinzialzuschußvon 9543000 M.
""gesehen.

' "" Freistellen waren für das Rechnungsjahr 1919 für 6670 Kranke^ 35445 M. bei Titel IV der Ein-
"ahme in Abzug gebracht. Der Wert der im Rechnungsjahre 1919 zu Lasten der Anstalten benutztenFrei.
Allen betrug rund 78000 M. In den Haushaltsplänen für das Rechnungsjahr 1921 sind bei Titel IV der
Annahme 753145 M. für Freistellen in Abzug gebracht.

' ^ durchschnittliche Belegstärkeder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten betrug im Rechnungsjahre 1919 -»
^^4 Kranke.
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VI-

VII

VIII

Besoldungen
Andere persönlicheAusgaben

Summe Titel I. und >I.

Sächlichen,sonstigeAusgaben:
Für Beköstigung .....
„ Bekleidung
„ Lagerung, Nettzeug u.

Tischwäsche
„ Neinigung.....
„ Mobilien, Utensilien :c
„ Heizung
„ Beleuchluug
„ Wasserversorgung . .
„ Arznei und Verband¬

mittel, ärztliche In¬
strumente

„ Kirchen- und Schulbe¬
dürfnisselc, (Vibliothet)

„ Unterhalt, d. Gebäude
„ Sonstige Ausgaben u

zur Abruudung . . .
Zinsen von Stiftungen. . .

Summe Titel III

Summe der Ausgabe
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Anlage XI, ^.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil» und Pflegeanstalt
zu Andemach.

Haushaltsplan
der

«ProvinMl-Heil- und Pflegeanstalt ?u Andernach

für das Rechnungsjahr

vom 5. April 4924 bis- 34. März 4922.

Berechnet auf:
500 Kranke und 184 Beamte und Angestellte ^ 684 Personen, gegen 680 Personen nach dem

.Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 31 Iia 60 a 9 yiu
davon für Landwirtschaft: 21 „ 3 „ 59 „
hinzugepachtet: 5 „ 27 „ 12 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme

Netrag
fUr das Rechnungsjahr

1921

für 500 Kranke

192»

sür 500 Kranke

Mithin jetzt

mehr Weniger
Nemerlunge»

I

II

III

IV

VI

VII

VIII

Mieten, Pachte........

Aus der Land« und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei

Wegekosten der Kranken .

Einnahmen aus Sachbezügen
a) d. Beamten: 67 575,51 ^
Ii) d. Ange¬

stellten. . 236 402- .,
zus. 303 977,51 F, rd.

Erstattung von Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungsbehörden
entstanden sind .......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung:
l»,) Einnahmen aus

der Hausindustrie 15 000,- ^
b) Einnahmen aus

d.Schwemmstein«
Fabrikation . . 22 000,- „

e) Sonstige Ein-
nahmen .... 6813,— „

Zinsen von Stiftungen . . . ,

Zuschuß aus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

141 000

18 000

3 200000

300000

200 000

43 813

187

736 000

4 639 000

35 000

9 000

2 300 000

106 000

9 000

900 000

6 814

185

320 000

2 671 000!-

300 000

200 000

36 998

1

416 000

1 968 000

29«!««3<^
Einnahme in 191? sü»«lFt '

oder durchschnittlich'«' '^M""
Erhöhte Preise für Milch >w°

liche Erzeuguisse, ,
„ e,,2^'

Einnahme in >«" «»32,^ '

Zu!, KV>^oder durchschnittlich»'"''
Erhöhte Fleischpreise,
Zu verpflegen sind: ,

5, Kraute l, Kla,sc ,»/^ '^

2N Kraule 2, Klasse M >^ >«'
g 125 ^> ..!.

«5, Kraule 3, K!»!l°'" '^ ^ ,^»5sj

(Freistellen !ür "audanue >°H'ie« ^
wlihr», Nie Küsten l" K> ,>
unter das GeIe!,uoinU,H,^l!»l
Kraule» sind von dem vau» <>̂ ^, >
erweiterte Armeupflcge ,«

Genaue Angaben l")""' »Ae'^'
bestimmtheit des Eu'g°H „,
Gelder nicht gemachtwe> ,

Einnahme bei V^w «l? . -^
" " viü l t«"^^7,1« '

oder durchschnittlich"^ ' ,

Annahme bei VI° in ^'^ ^

oder durchschnittlich"»!', ^ ^
Zinsen- l.des

füreutlassenN« ,,,,a°,
2, der 3at°b>''- ^P!<K

Prämie«au!°° .«H

sich durch l>e'°»^,,,v"
erndePsl,chttr"gr<,
gauge „>" H^ !,c"„g ,z,
oder durch Nfople" 5),>-»^,»ider : ,<.n .^>^!^ ,

^get°"ll°b°n^I,'^
ragender
hervo

„«..^
.) Fllr ein ausgelostes^ ^>(i!>he>lwO^isteint^'ldcltM

Anleihe) beschafftw°rve«

(Liehe »sg»be 2'
ite""'

^
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"!t! Nr, Ausgabe

Besoldungen

Behälter, persönlicheZulagen und
Ortszuschläge ........

Ausgleichszuschläge .......

Kinderbeihilfen für 41 5lmdcr .

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für 1 (1) Medizinalpraktikanten
Vergütung .........

Im Wahrnehmung der katholischen
geistlichen Amtsuerrichtungen,
Vergütung .........

Iür Wahrnehmung der evangeli¬
schen geistlichen Amtsverrichtun¬
gen, Vergütung .......

Für Wahrnehmung der israelitischen
geistlichen Amtsuerrichtungen,
Vergütung . ........

Für 2 (4) Bureaugehilfen Vergü¬
tungen ...........

Betrag
fiir das Rechnungsjahr
1921

siir 5U0 Kranke

279 440

167 664

42 900

490 004

1»2U
für N00 Kranke

60 023 75

60 023 7l.

2 400

2 400

150

16 584

Zu übertragen 21534

Mithin jetzt

mehr

429 980 25

429 980

600

2 400

2 400

150

10 900

2l>

5 684

16 45<-'^ 5 684

weniger

600

Bemerkungen

600

Vorbemerkung, Dir bei den einzelne» An»
stalten borgeselMe»Arztstell»! tonnen von
einer Anstalt ans die andere übertragen
werden mit der Maßgabe, daß die Gesamt-
znh <der bei einer Anstalt vorgesehenen Arzt»
stellennickt überschrittenwird,

Liehe Neihcft (Gchaltsuachiveisung),

Gemäß z 12 der Bcsoldungsorlnnng,

„ 8" „
3er dnrch die Neuregelung der Besoldungin

l^^u entstandeneMehrbetrag warim Haupt
Haushaltsplan nnter Titel VI ü!r, i und >!
„z»r Durchsiihrnng der Vefolduugsrcforin"
oo^nelehe».

Es besteht die Absicht.einigeder unter Titel II
Nr. u und ? aufgeführten Angestelltenin
Neamtenstellenaufrücke» zu lassen, Ta die
Besoldungsrcform noch nicht abgeschlossen
ist, Irinnen genane Angaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht werte»,
bielmehr mus! der Propinzialanoschnßer>
uiächtigt werde», die Ernennungen oorzu»
nehmen. WesentlicheAe»der»»genin dein
sinanziellenGcsamtergebns des Hau.halt!»
planes werde» dadurch nickt heruorgemsc»,
da der Betrag der Besoldn»«durchweg »ich!
höher ist, »Is der unter Titeln der persi!»'
lichen Ausgaben eingesetzteBetrag,

Die MedizinalvraMlanle» erhalle!, »ur freie
Belustigungder I, Tischtlasse und Wohunug,
soweit Rain» borhaüde».

Nie Bürogehilse» erhallen eine nach Lebenl»
alter uud OrtÄlasse bemessene Vergütung,
Hiernach sind hier I«ö8t ^l erforoerlich.
Infolge Uinwandliuigder Ämhführerftellen
in Veamteüstellc» erschei»t die Ausgabefür
diese unter Titel I,
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Titel Nr. Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821
für 500 Kranke

192«
für 500 Kranke

Mithin jetzt

mehr weniger
Ncmerlunge»

II

III

Übertrag

Für das Pflegepersonal:
a) Für 50 (50) Pfleger Löhne

d) Für 50 (50) Pflegerinnen
Löhne ..........

Für das Dienstpersonal Löhne .

Zur wissenschaftlichen Fortbildung
der Ärzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für Bekleidung........

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch¬
wäsche ...........

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung........

21534

497 300

288 300

352 200

2 000

16 450

400 000

150 000

260 000

400

1161 334

1 800 000

66 000

55 000

22 000

Zu übertragen 1943 000

826 850

950 000

35 000

20 000

18 000

1 023 000

5 684

97 300

138 300

92 200

1600

334 484

850 000

31 000

35 000

4000

920 000

600

335 084- 600

Die tariflich geregelten Lüh»e V^>
defonderer Berechnung r>M°

Die tariflich geregelten M»°V»»^
befondcrer Berechnung nm° -

, . s>etl«!^l
Die tariflich geregelten ^""5 55«-" ,,
"bVfondeieVNercchmmgrn»d ^ ,Ml>

Nnmerrung zu II ° «^,W°»l,I^„„,h-LachbeMe fteheTitelV de

des Landechanplmonns. ",,»Mck"
mitNülliichtaufdieTcucuMü
notwendig.

Zu belustigenlind: ^
5 Krante I, TilMafsc 2?5"

zu 15 .« täglich °° ^,
2N Krante 2, Tilchtlaift ?z«"'

zu 10 ^i täglm, -^ z,
475 Kranke Z, Tifchtlafsc ^„ »^

zu 7,5» ^i taglich -°
Hierzu für Extrauerold' ^ ,»W'

nuugcn .....° ^ ^^»^
8Ncamtel.TiIchll»!° ^z»^

zu lö H tiigl,ch^
IllU Beamte nnd Angl" ,

stellteÄ, Tisch«»! ft , ,°«'M
zn Kl'^c täglich -

rund 1800 lloo ^c.

Ausgabe in I»>? - ' ^

I „ "^__^
oder durchschuitNcĥ '>^"'

Ausgabe in «N . ^ .,»53,^,

oder durchfchuitüich«"'

Ausgabe in l!N?INI»
" l»l9

^^
°dei dnrchfchnitll'ch^

Anmeitiuia, zu Nr. „ „1s^
in den letzten Jahren n"«,,
schnittsbetiüge li,n<nl»z>>»'
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10

H

Ausgabe

Netrag
fiir das Rechnungsjahr

1921
für 500 Kranke

Übertrag

Für Mobilien und Utensilien . .

Für Heizung

Für Beleuchtung

Mr Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6, ? und 8 über¬

tragen sich gegenseitig,)

Fm Arznei und Verbandmittel,
arztlicheInstrumente .....

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Für Unterhaltung der Gebäude .
Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den
allgemeinenVaufonds abzuführen.)

1 943 000

28 000

665 000

94000

24 000

10 000

3 000

87 000

192»

für 500 Kranke

Mithin jetzt

mehr

Zu übertragen 2 854 000

1 023 000

20 000

600 000

50 800

2 000

8 000

2100

35 000

weniger
Bemerkungen

920 000

8 000

65 000

43 200

22 000

2 000

900

52 000

1740 900- 1113 100

Ausgabe i„ IM? . . 10 592,52 ^l
„ „ 1»'« , . 8 879,84 „
„ „ 1919 . . 17 482,«!! „

Zus. 20 958,70 »«
oder durchschnittlich 12 219,58 ^c.

Es und erforderlich!
18?» Tonnen zn 250 ^l (ein-

schlichlichAnfuhr-», Fracht
losten) .........
für Änzündcmaterilll, . .

^ 65« 250 H
---- 8 750 „

005 000 »<i

Es sind erforderlich:
«NNW oknr Was u, !,!<! ^!l -^88 000 .«
200« icv/«t eleltr, Licht zu

2,20 ^i.........-° 4 40« „
7U0^V/8teleItr,«raf!zn1,15.«-- 800 „

Zus. 92 20!» .«
rnnd »4 00» ^l

Ausgabe in INI? , . « ?4«,90 ^l
„ „ IN!!! . . 9 551,82 „
„ „ t!<!8 . . 22 050,25 „

Zus. 29 242,7? ^l
oder durchschnittlich 12 114,25 ^i.

Ausgabe in l9l?
„ 1918
. 1»1N

229,12 ^i
805,20 ,

! 822,25 „
. Ms. 4 02!!,?,, ^l

oder durchschnittlich 1242,24 ^c.
Es sind erforderlich: 40 000 rdm 3r'a°ser zu

0,0« ^l -- 24 000 .«.

Ausgabe in lül? . . ? ««2,92 ^l
„ I!!I8 . . 7 020,51 „
„ 191!, . , 9 973,10 „

Zus, 25 20!!,«« H
»der dnrchschniülich 8,02,20 ^l.

2 238,74 ^lt
2 107,48 „
2<!<!<!,48.

Ausgabe iu 191?
„ „ 1918
„ „ 1919

ZusI 7 012,70 .«
oder durchschuittlich 2227,50 <«,

Ausgabe iu lül? . . 19 998,72 H
„ 1918 . . 24 215,1? „
„ 1919 . . 25 125,55 „

Z!ls. 79 429,45 ^l
oder durchschnittlich 20 479,81 H.

Die ziostcn der baulichen Unterhaltung sind
nach dem «irllichcn Bedürfnis durch Ans»
stellung der dringend erfoiüerlicheu Eintel-
arbeiten ermittelt wer>eu.
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Titel Nr.

12

I

II

III

13

Ausgabe

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab«
rundung ..........

Zinsen von Stiftungen.....
(Die hier nicht verausgabten

Beträge sind zur Verwendung
auf das nächste Rechnungsjahr zu
übertragen.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Netrng
für das NechmmMayr

1820
ür 500 Kranke

1921
für 500 Kranle

2 854000

133 475

1 740 900

43040

18?

2 987 662

490 004

1161 334

2 987 662
4 639 000

4 639 000

75

Mithin jetzt

mehr »ueniger
Nemeltunssen

1113100

90 434

185

1 784 126

25

50

Ä.

60 023

826 850

1 784126
2 671 000

2 671 000

75

25

5!>

,<!,»"
,!>"'

1 203 535 75

429 980

334 484

1203 535

25

75
1 968 000

1 968 000

Es sind ersorderlichfür: ,».<
,. Steuern und ÄwalieuC'»

uall'cnnlinuOaebumcn» '
3. N('ucn,ei!ichenm„fl>"I° -!. «!ibeit^,ateiinl,«e«c
1. AibeitcoerdienstderUla"
ü. Neerdinnnns. «"l, ^

biiugunaslosten ,,. > ^„
«. Meine Tienstrei^eu

Äeamten , , , , / ' ' ,'
?. Porto mit, N»te„l°l >^
«. NuieauI>ednrsnM "«",

ZcitunnennndNruck)«"!',«
». Neitraae zur Inmlid «'-

und AUer^ernchenM -
«.Material M d'°H°l,cl z«««'industiic(U!,l.Titel Vi ^

Einnahme) . - -/, '..im <F
11. SonstigeAui-Mbeum,°« '

Airnndun!, , . , ,',,'»^i' <<l»>>
12. Veit rage znr Nranl°M> p^,

Ücheiunq . . . -.,':/,s,»,l^<^
U!. Tchwen!instc!N'<>a""!°^^z< ,

Der Alleitsvcrdieust d» K«nH»l>''
Neitraae ftir die «erstchtt«"»
worden.

Eiche Einnahme Titel VII,
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Anlage XI, L.

Haushaltsplan der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Bedbmg.Hau, Kreis Cleve.

Haushaltsplan
der

ProvinMl-Heil- und Pflegeanstalt Vedburg^hau, Kreiz Cleve

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 5924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:
1400 Kranke und 100 Landarme*) sowie 385 Beamte und Angestellte -- 1885 Personen,

gegen 2011 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 216 bk 42 » 93 ym
davon für Landwirtschaft: 140 „ 81 „ 63 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

^ ) Infolge Auflösung des Landarmenhaufes Trier ist eine Abteilung für Armenhauspsteglinge in
edburg-Hau eingerichtet worden.
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Titel Nr, Einnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr
1821

füillMKianle
182»

fürltMKmnke

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlnngcn

I
II

III
IV

VI

VII

VIII

Mieten und Packte......
Aus der Land« und Viehwirtschaft
Aus der Metzgerei .......
Pflegekosten der Kranken . . , .

Einnahmen aus Sachbezügen
g.) d. Beamten: 132 463,74 F<
b) d, Ange¬

stellten: . . 517 718 ,- „
zus. 650 181,74 ^i rd.

Erstattung von Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungbehörden
entstanden sind ...... .

Sonstige Einnahmen:
a) aus der Abgabe

von elektrischem
Strom. . . . 175 000^

d) aus der Haus¬
industrie . . . 25 000 „

o) sonstige Ginnah¬
men und zur Ab-
rundung ... 7310

Zinse,: aus Stiftungen

Zuschuß aus Provinzialmitteln .
Summe der Einnahme

229 N00
53 600

9550 000

650 000

600 000

207 310

90

450 000
11740 000

130 000
30 000

6 024 000

41910

90

2 220 000
8 446 000

99 000
23 600

3526 000

650 000

600 000

165 400

5 064 000
1 770 000
1 770 000

3294000-

Die Pieile für Milch und l<Mdw
Erzeugnissesind erhöht w"H "'w»^'

Auch hier sind die Preise er!M>

^1»«
„^Zu verpflegen sind:

14N» Kranle ^,n, Klaue zu
je üb?» H .... -

10» Insassen der Land»
oimenhcwsabteilims,
,u >e 4380 ^

ZM
Hiervon »l> für Fr"'

(Freistellen sür Landarme w"ft,,«»,
«tihrt. Die Koste« '«^ H'l!» !^unterdlls GesetzuomN M „„!»'
Kranken sind uom Haus»"°^e»>
erweiterte Armenpflegez«i>

(Genaue Angaoeu Linnen
stiimntheil des Ein»»"»«

woge»
!>et

stinnntheit des «>ng»n^ ',,
Gelder nicht aemacht werdcn^ ^

ZU Vl 2s- DasElMciziM^,^
ist in der Lage, etN'll 1 :"!,„„ ^,>
stunden elektrischeE»er°u' f' ,, ! ,,<
^'. Pf,die UiIo»«itst,'>'d »^ M" P
ÄsestsälischeElcltt„!t»t' H „»ll^,,..-
Wegen wraussichMcher H^^znnhnng ist ein entspreche«' ^i,c°>.„ >>
eingesetzt Das Wert Nt°'°l,,B'
»leingewinn flicht oe.'sM""''" ^
Anstaltslasse. '"'

Linnahme VI b iu t»^
„ 1»1»
,. 191»

«der durchschnittlich
H^

Einnahme VI « in i»N

oder durchschnittlich«"

Huhssen'Ttiftung zugunstc»>"
angehliiger Kranker,
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t'lel Nr, Ausgabe

Betrag
fUr dos RechnunMahl
1921

sürlöMKianle

0

Besoldungen.

Gehälter, persönlicheZulagen und
Ortszuschläge ........

Ausgleichszuschläge.......

Kinderbeihilfen für 75 Kinder. .
Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für 0 (1) AssistenzarztVergütung

Ar 1 (0) Volontärarzt Vergütung

Für 1 (i) Medizinalpraktikanten.

Für, den Apotheker.......

Für Wahrnehmung der evangeli¬
schen geistlichen Amtsverrichtun-
gen, Vergütung .......

Fnr1(9)Bureaugehilfen Vergütung

Für das Pflegepersonal:
»>) Für 125 (150) Pfleger Löhne

b) Für 112 (106) Pflegerinnen
Löhne ..........

Ar das Dienstpersonal Löhne .

Zu übertragen

505 827

311 205

75 000
952 032 00

3 «00

3 000

7 370

1050 000

020 000

007 000

2 290 «70

182«
für IlMKillnle

131 890

131 890

1800

000

2 150

3000

20 287

1150 000

330 000

500 000

2 007 837

50

50

Mithin jetzt

mehr weniger

820 142 00

820 142 00

3 000

290 000

47 000

340 600

1800

600

2150

12917

00000

117467

5!»

Nemcrlnngcn

50

Vorbemerkung, Nie bei den einzelne»
Anstaltenvoigelehenen'lr^stelleulönnen von
einer Anstalt aus die andere übertragen
werden mit der Mastgabe, daß die Gesamt»
,ah>der bei eiuer Anstalt vorgesehenenArzt«
stellen nicht überschritten wird.

Liehe Neiheft (Gehaltsnachwcisnng).

Gemäß § 12 der Nesoldungsordnnng,

„ § II ,,
Der durch die Neuregelung der Nesuldnngin

1!!20 entstandeneMehrbetrag warim Haupt»
Haushaltsplan unter Titel VI Nr, t nnd n
„zur Durchführung der Nesoldnngsieform"
vorgesehen.

Es besteht die Absicht, einige der nnter Titel II
Nr, l und <! aufgeführten Angestellten in
Neamtcnstellen aufrücken zn'lafsen, Tn die
Nefolduugsrefurm »och nicht abgeschlossen
ist, lönnen genaue Angaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht werden,
vielmehr muß der Provinzialausschnf! er»
»nächtigt weiden, die Ernennungen vor»
zunehmen, 'Wesentliche Aeuderuugeuin dein
finanziellen Gesamtergebnis des Hanshalts»
planes werden dadnrchnicht hervorgerufen,
da der Netrag der Besoldung durchweg
nicht höher ist als der nnter Titel II der
persönlichenAusgaben eingesetzte Netrag,

Die Ttcllc fällt weg.

Die Nulonlärärzte erhalten eine «wnatlir!,«
Nergütung bon »00 ^l neben freier Ltolion
(I, Tischllasse),

Die Medi',iualprattil»»teu erhalten nur Ne-
tlstiguug iu der 1, Tischllasseund Wohnnng,
soweit Nannt vorhanden.

Diese Stelle ist in eine Ncamlenstelle um>
gewandelt (siehe Gehaltsnachweisung lfd.
Nr, 12),

Die evangelischeNeelsorgewird nach dein mit
dem Nunsiftorium getroffenen Ablommen
im NebeullMtc geführt.

Die Aurcaugehilsenerhallen eine nach Lebens¬
alter und Qrtstlgsse beinesscueNergütung,
Hiernach sind hier ?5l?N ^l erforderlich.
Infolge UmwllUdlnngder Nuchfühierstellcn
in Neamtenstcllen erscheint die Ausgabe
siir diese unter Titel I,

Die tariflich geregelte» Löhne betragen nach
besonderer Ncrechnnng 1020 000 »«,

Die tarislich geregelten Löhne betragen nach
besonderer Berechnung «20 00» ^l.

Die tariflich geregelten Löhne betragen nach
befonderer Ncrechnnnguu? 000 H,

Unnieiwng zn II 5 n. 0:
Wegen Einnahme für Sachbezügc fiehe
Titel V der Einnahme.
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Titel Nr, Ausgabe

Netlass
für das Rechnungsjahr

1»21
für 5U0Kranke

182»
für 1600Klllnke

Mithin jetzt

mehr

K____ H,

weniger
Nemerlüngc»

II

111

Übertrag

Zur wissenschaftlichen Fortbildung
der Ärzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung

Für Bekleidung . . .

Für Lagerung.........
(Die Nummern 2 und 3 übertragen

sich gegenseitig,)

Für Reinigung........

Für Mobilien und Ntensilien . .

Für Heizung.........

Für Beleuchtung.......

Für^ Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6 bis 8 übertragen

sich gegenseitig,)

Für Arznei, Verbandmittel u. ärzt¬
liche Instrumente ......

Zu übertragen

2 290 970!

4 500

2 295 470

5 200 000

180 000

120 000

00 000

70 000

2 290 000

30 000

4200

80 000

2 067 837

900

Wl 340 600

3 600

8 034200

2 068 737

2 390 000

90 000

70 000

60 000

70 000

3 300 000

30 000

200

25 000

6 035 200

117 467

501 3442U0j-I 117 467^50

50

226 732 !50

2 810 000

90 000

50 000

4000

55 000

3 009000

0 10000

1010000

Die Verwendung uuterüegt °" ^,„e
des LandechauPtmaiM"- , „, »!e<

Die Erhöhung ist mit Null,'"'
rungzvcrhaltnifseerfordert,«-

3«?'''

^ ««'
,^"

Zu bei« stigen l»,i: ^,^,„.«.« Beamte 1. TiW!<m°
zu 1^ ,« tag»«

204 Beamte u, 'Angefteütc
2, TifchilMe zu«-"^
täglich -^ ^"!"N,^„',s,,

1°U0 Kranke ->, T»chkl°W
zu ?/,N ^l ti,!!>>»^,l1«l,.
- 2?2?,3N^i . ! '/" ,,,
Hierzu für Eltr»«"^ »^

, ,,>>

ördnungen

!«"!^
Anmerkung zu «°-^/is ^/»>

Bedarf infolge zu W" "/uler d!^
in den letztenIalnen."'^,,fchnittLbclriige!>inau«z"!>^ ^ ^ >

III 2,
Ausgabe in ^«7 2^^,IU1«

1»I!>
N !»l ^

chschuMlich^,,.«bur

Ausgabe in «^ N«Uz "1918

dmch!ch»'tt»ck>°^

li» sind erforderlich: - „
810UTonnenzu2»«>« ^"h »M

fchliehlich Anftchl- u>'° ^ 2 -°«^
«r°ch»l°lte>0 -,.^- ' -°^M'

' für Au'zündeimilenatulw^

III 7, Ausgabe in «N »'^g!<

durchfchnittl'ch l"

lirMtc Vaücrpreife,

^,«

Die Mehrfordernug >st..^»^".«Ä«''
pa!h°l°gi ch.anntom'lä "s«MNl
wilfcnfchllftlich'anlltllMi!»^>unien!nil>iimn°u""
NöutgeuaPparat,
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Tilel

Nl

Ni, Ausgabe

Netlag
für das Rechnungsjahr
1»21

für1500Kranle

182»
sür l600Kranke

W

11

12

13

II

Übertrag

Für Kirchen- und Schulbednrfnisse
usw. (Bibliothek).......

Für Unterhaltung der Gebäude .

Für sonstige Ausgaben und zur Ab«
rundung ..........

Für Zinsen von Stiftungen . .
Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönlicheAusgaben . .

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

8034200

11 000

207 000

240 207 40

90
8492 497

952 032

2 295 470

8 492 497
11740000

N740000

6035 200

3 000

80 000

12? 082 50

90

40! 6245 372

l!0

'10

131 890

2068 737

6 245 372

Mithin jetzt

mehr weniger

,50

8446 000

8446 000

3009000

8 000

127 000

113124 W

3257124>90

1010000

Nemerlungen

1010 000

2 24 124M

820 142

226 732

2 247124
3294000

3294000

2ie Preise für wisic„K>,altlicheBeeile lind
ansterordentlichgestiegen.

3ie Kosten der banlichen Nnterhallniig lind
nach dem wirtlichen Bedürfnis dnrch Auf¬
stellung der dringend erforderlichen Linze!»
arbeiten ermittelt «orden.

Es find erforderlich für:
1, Treuern....... 6 nnn,— .«
2, Fenerversicherungsbei»

träne ........ 18 NW,— „
ü, Erheiterung u, Geschenke

für die Kranken. . . . 20 000,— „
4. Arbeitsverdienst der

Krankn....... N55UN— „
2, Beerdigung«» und Ein»

bringungstosten , , . . üllll,— „
n. Kleine Nienstreisen der

Beamten ....... 2uoo,— „
?, Porto, Botenlohn und

Fernsprechgebühren . . 8 MN,— „
8, Bnrenudedürsnisse ein»

fchließlichZeitungen und
Drnilfllchen...... 8 000,— „

9, Beiträge zur Invaliden»
und Unfallversicherung. 14U00,— „

III. Material für die Haus¬
industrie ....... 12 500,— „

11, Kosten der Ltromabgabe
(I,TitelVIderEin»llhme) 50 0UN,— „

12, Sonstige Ausgaben und
zur Abrundung , . . . »«l)?,1ll „

1?, Beiträge zur Kranken»
Versicherung . . . . . :«5<mn,— „

Zu,. 24U2!)?,!» ^l,.
Der Arbeitsverdienst der Krankcu sowie die

Versicherungsbeiträge sind erhöht «orden
Liehe Titel VII der Einnalmie,
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Anlage XI, 0

Haushaltsplan der Provinzial'Heil- und Pflegeanstalt
zu Bonn.

Haushaltsplan
der

Provin?ial-tzeil- und Pflegeanstalt ?u Vonn

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 5924 bis 35. März 5922.

Berechnet auf:
8W Kranke und 50 hirnverletzte Kriegsbeschädigtefowie 204 Beamte und Angestellte -^ 1054 gegen

1114 nach dem Haushaltsplan für 1920.

Hierzu Anlage ^,: Voranschlag über die Anstalt für hirnverletzte Kriegsbeschädigte.

Grundbesitz der Anstalt: 23 Kk 82 2. 76 qm
davon für Landwirtfchaft: 8 „ 1 „ 26 „
hinzugepachtet: 1 „ 28 „ 25 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

^

Vorbemerkung.
. Nach dem zwischen dem Kuratorium der Rhein, Fricdrich-Wilhclms»Nniucrsität in Bonn und dem Provmzialverbandc

geschlossenen Vertrage ist der Universität auf einem zur Pruvinzial-Heil» und Pflcgeanstalt Bonn gehörigen Grundstücke ein
wdllurecht zur Errichtung einer klinischen Station für Geistes» und Nervenkranke von 20 Betten eingeräumt worden. Der
ttcttor der Provinzial-Heil- und Pflcgeanstalt ist zugleich Leiter der klinischen Station, während dieselbe im übrigen für

'^chnung der Universität betrieben wirb. Jedoch wird seitens der Provinzia!°Hcil- und Pflcgeanstalt der Station gegen volles
'"gelt das erforderliche Pflegepersonal gestellt sowie die Beköstigung für Kranke und Perfonal geliefert und die Wäsche besorgt.

,< Das von der Universität zu zahlende Entgelt ist in Titel VI der Einnahmen enthalten, während die entsprechenden
"usgllbcn in Titel I, Titel II Nr. 8 und Titel III Nr. 1 und 4 cnlhaltcu sind.
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Titel Nr. Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr
1821

für 800 Krnnle
1»2»

für 860 Kranke

Mithin jetzt

mehr

H
weniger

»emertunge»

I

II

III

IV

V

VI

Mieten und Pachte......

Aus der Land- und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei .......

Pflegekosten der Kranken ....

Ennahmen aus Sachbezügen
a) d. Beamten . . 91 534,85 ^l
b) d. Angestellt en 214 000,- „

Zus. 305 534,85 ^rd.

Erstattung von Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungbehörden
entstanden sind .......

Sonstige Ginnahmen:
») Entschädigung der Rheinischen

Friedrich - Wilhelms - Univer¬
sität in Bonn für Gestellung
des Pflegepersonals für die kli¬
nische Station (Lohn, Bekösti¬
gung, sonstige Sachbezüge nach
dem im Haushaltsplan festge¬
setzten Werte einschl. d. Kosten
für Dienstkleidung usw.), Ent¬
gelt für Reinigung der Wäsche
und Verpflegung der
Kranken .... 110 000 A

b) Entschädigung f. die
Unterhaltung der 50
hirnverletzt. Kriegs¬
beschädigten lt. An¬
lage ^'.....293000 „

o) Einnahmen aus der
Hausindustrie . . 5 200 „

ü) sonstige Einnahmen
u. zur Abrundung 2 965 „

Zu übertragen

43 000

5 200 000

300 00s»

411105

30 000

3 080 000

5 954 105!

13 000

2 120 000

293 165

3 403 165

300 000

118 000

2 551 000!

Die Preise «ir Milch >"b!»"°^
Erzeugnissesind erlMt wo«"''

, der M>»
Zu UeiPfleaeusind 0'ach AbM

der »mischen Station)-
4N Kranke 2, Klasse zu >^ ?«z«""

«125 ^l.....,'" ^„,
?«ll Kranke ll, Klasse zn >°^^<>«3^

«uu »ranke Z"> „„1,
Hiervon «l> f«l Frei» ,^«^

stellen .-- - ' '-^N»«""/

(Freistellen sin Mandarine w"^,,,B,
w»l,rt. Die Kostenft"Hf89ll° ß'nnterdasWelchvomtiV'N «.Wl»',
Kranken sind u°n °c,n b" ,,, tr«^°
die erweiterte ArmenMOl ,

^
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tite. 3K.

Nl

Nil

Betrag
für das Rechnungsjahr Mithin jetzt

Einnahme 1»21 192« Bemerkungen

für 800 Kranke für 8L0 Kranke
mehr weniger

.« H ^i, H, F. H F» H,

Übertrag 5 954165 3 403165 2 551 000 —

Zinsen von Stiftungen..... 835 835 Iinsen: ', WsUnterstühnngsfoudzfür
entlofseue geheilte Irre , N9 H

2, der Nasse. Li ifiuug Ml
Uutersüchung entlassener
»nben>!ttelter<«eisteÄran!er̂ '' ,

», bei Richarh-Ctiftuu« znr
Nnterstü!,ung unbemittel»
ter Genesener ..... s>l!

4. der PelnmwElisinna, zn<
gunsten der Kraute« , . N!« „

5, der Iakobi.Etiflung zu
Prämien an folche Pfleger
und Pflegerinnen, welche
sich durch befonders dan>
ernde Pflichttreue im Um>
gange mit den Krankn
oder durch Alte hervor»
ragender Ausopseruugher»

Zuschußaus Provinzialmitteln. .
Summe der Einnahme

330 000 — 439 000 — — — 103000— uorgetau habeu ..... 42 „
n, der Oebele'Ltiftuug zur

0 291 000 — 3 843 000 — 2 551000 103000 — «eifteotrauter ..... >«n „
Zu!. «» H^

(Ziehe Nus»abeTit» HI Nr. 1^)
2 448 000

Ausgabe.
Vorbemcrluug, Die bei den einzelnen

Anstalten vorgesehcueu?lrz!ficlleu Wunen
Besoldungen. von einer Anstalt auf die andere übertrage,.

weiden mU der Mastgabe,dast die Orsautt»
Gehälter, persönlicheZulagen und

Ortszulage........
Äusgleichszuschläqe.......

416 091 67 ^ ...
zahl der bei einer Anstalt vorgesehenen
Arztstcllen uicht überschritten wird.

Liehe Neihcst (Gehalt^nachwcisnng),
291 264 ,<! ^ 84202 50 683 153 33 — — Gemäß ? l2 der Nesoidnug^ordnuug,

? ll „
Kinderbeihilfen für 40 Kinder . .

Summe Titel I

60N0N— j
707 355 ,^z 84 202 ^j 683153 ^ — — Der durch die Neuregelung der Vesolduugin

I92U entstandeneÄlehrbetragwa, in, Hanvi»
Hanshaltsplan uuier litei VI Nr, 4 »nd <!
„zur Durchführuug der Äcsoldungirefoln,"
vorgesehen.

E» besteht die Absicht, einige KernnierTitelll
Nr, « und 9 aufgeführten Angestellten in
Äeamieustellen ausrücken zulassen, Da die
NesoldnnM'efurm noch uicht abgeschlossen
ist, lönn.ni genaue Augaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht weilen.
vielmehr ums, der P,ovi»zilllm>c>!chus! er,
müchiigt weiden, die Eiueununge» vor»
znneluneu, wesentliche Uendernngen in
dem finanzielle» Gesamiergebnwde<.ha».
hllltcplanes weiden dadnrch nicht hen,or>
gerufen, da der Betrag der Nesoldnngdurch»
weg uicht hoher ist als der unter Titel II

Andere persönliche Ausgaben. derpeisönlichcuAusgabenringcsehtcNettag,

Nr den klinischenAssistenzarzt Ver» Der MuischeAssistenzarztbezieht seine »cl>
gütuug aus der Uuiversitablasse.

An Stelle der Beköstigungin der
1. Tischklasse ......... 1200 — 1200

Ebcusu wird die Wohnnug, Heizuug,„s,
Velenchtnngseitens der Universität gestellt.

Für den Volontärarzt Vergütung

Zu übertragen

3 600 — 1200 — 2 400 — -" Nie VolllntarKrzte erhalten eine monatliche
Vergütung von ^ll» ,« nebenfreierElation
(I, Tischtlasse),

4 800 — 2 400 — 2 400 — — —
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2itel Nr, Ausgabe

Netlag
für das Rechnungsjahr
1»21

für 8U0 Kranke
1920

für 860 Kranke

Mithin jetzt

mehr Weniger
Nemerknnge«

II

10

Übertrag

Für 2 (1) Medizinal-Praktikanten
Vergütung .........

Für Aushilfe im Laboratorium

Für den Apotheker Vergütung .

Für Wahrnehmung der katholischen
geistlichen Amtsverrichtungen,
Vergütung ....... - .

Für Wahrnehmung der evangeli¬
schen geistlichenAmtsuerrichtun»
gen, Vergütung.......

Fürl (6) Vureaugehilfen Vergütung

Für das Pflegepersonal:
»,) Für 64 (60) Pfleger Löhne.

d) Fiir 64 (57) Pflegerinnen
Löhne ..........

Fiir das Dienstpersonal Löhne .

Zur wissenschaftlichenFortbildung
der Aerzte .........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

4 800

6 021

2 400

2 400

12 504

567 000

300 000

300 000

2 800

2 400

600

1 560

4100

2 400

2 400

16 407

500 000

200 000

300 000

500

400

50

1461

600

4 100

1 187 925 1 030 367

67 000

100 000

2 300

50 176161

Die M°t,izin°lplaN!lan<>>!'e^^K°!,"°"
tostiannamde>'!,Ti!chl>°^
fuwrit Mnm iwrhanden.

«czicht die BerMun!! """
(Tlllifl»l>N),

Diele Et.1l. ist in "ne VH'H„,«>aewcmdelt(liehe «eh«"-"»"

3 803!50I

8 603>50

167 557>50

DieBnre»uaehilfeuerh»ttcn"!"3,''H'
alt« und Ortcklalle ^'"'' ilB- >„ ^,
Hiernachsind 12 »"/ °"°l°i <,^, ^,,,
Umwandln,,» der Vuchft'p ,^l,c t«'
amtenstellenerlchemtdie^"'"
unter Titel I,

Die tariflich «ere»ellen 2°l,'f "'"«^
liclMdcrcr Nercchminl!""

Die tariflich aereaelten L«l,n° V«B^
dclonderer Äerechmmll">"

iflichgereaelteuL^V-'^
,e>e> Äerechn«n^/»"° ......^ ,F

Die tori,
dclundeier «,'e>r>«,>«.^

Anmerkuna zu II « », ». ^^chdel"Weae« l!iu»al,n,e !»>
Titel V der EimmlM'

Die Verwendun» «nterlieat ^ ^,hH„,!<
de« LaudechllUptn'aniw "„gM"'
mit Nüctlichtauf d,e Te,u
erforderlich.

^
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Ausgabe

Netrag
siil das Rechnungszahl

1821

für 800 Kianle

182»

für 8«0 Krnnle

Mithin jetzt

mehr wcnigcr
Nemellunge,!

schliche und sonstige Ausgaben.

Ar Beköstigung...... . ,

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch¬
wäsche ...........

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung........

Für Mobilien, Utensilien usw.

Für Heizung

Fl« Beleuchtung

Zu übertragen

2 70N 0N0

125 000

90000

40 000

100000

«60 000

112 000

4027000

1 622 800

60 000

40 000

30 000

30 000

«00 000

33 500

2 616300

107? 200

65 000

50 000

10 000

70000

<!N 000

78 500

1 410 700

Zu beköstigen sind:
40 Kianle 2. Tifchllaffe,u

1» H....... -°° 146 »0» ^l
760 Kranle 3, Tifchllaffezu

7,5» ^l ...... -° 2 08» 300 „
Hierzu Extrauerordnnngen — 28 5»o „

u Beamte zu 15 ^l und
110 »eamte und Angestellte

zu in ^l...... °- «»«0» „
Zu!, 2 700 »»» ^c

1217 «1» 710,77 ^l
1918 589 111,05 „
191» 1 229 454,0? „ Durchschnitt

' 2 448 282,49>l 310 094,10 ^i

Anmerlung zu Nr. 2 bis 5, Vermehrter
Bedarf infolge zu fparfamer Wefchaffung i»
den letzten Jahren nötigt über die Durch«
fchnittibcträge hinauszugehen,

191? 22 101,72 ^l
1918 15 012,81 „

'1919 «5 218,49 „ Durchfchnüt
104 092,02 ^ 24 097,0? ^l

191?
1918
i»19

11 502,49 ^
9 242,24 „

«5 298,81 „ Durchfchnitt
80 105,04 ^l 28 701,88 ^l

191?
1918
191»

8 282,42 ^
8 001,2? „

12 228,1» „ Durchfchnitt
20 211,94 ^l 10 0?0,»5 >

1917
1918
1919

12 709,32 .«
10 291,11 „
22 998,28 „ Durchfchnitt
40 998,81 ^c 15 000,2? ^l

W lind e
«500 !

schli
loste

für An

rforderlich:
Tonnen zu 240 ^
such Anfuhr» u,
r).......
zündematerilllu

» (ein.
Fracht-

-- 850 00» ^l,
w, . , IU0UN „

Iuf. 800 000 ^l

191?
1918
1919

0« 253,0» >l
81752,28 „

108 201,14 „ Durchfchnitt
210 200,51 ^c 105 425,50 ^l

k! find erforderlich infolge höherer
Kohlenpieifefür Gasbeleuchtung108 500 ^l
für Neleuchtungzmaterialien 2 500 „

Zuf. 112 »00 ^t

191? 12 850,84
1918 ««51,81
1919 29 «84,0»

49 188,05 ^l
Durchfchnitt
10 295,55 ^i
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Titel Nr. Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr
1921

für 800 Kranke
192«

für 860 Kranke

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemeliungc«

III

10

11

12

13

Übertrag

Für Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6, 7 und 8 über¬

tragen sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel,
ärztliche Instrumente .....

Für Kirchen-und Schnlbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Für Unterhaltung der Gebäude .
(Ersparnisie bei Nr. 11 sind an den
allgemeinen Baufonds abzuführen)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Zinsen von Stiftungen.....
(Die hier nicht verausgabten Be¬
träge sind zur Verwendung auf das
nächste Rechnungsjahr zu Übertrag.)

Summe Tit. III

4 027 000

3 000

23 000

9 000

135 000

127 88417

2 610 300

500

18 000

2 700

45 000

45 095

835

1 410 700

2 500

5 000

4 325 71917

835

6 300

90 000

82 789

2 728 430

!?

1 59? 289 l?

Die Kosten beziehen sich »<bi° / ,,„»''
„ahme aus der städtisch.

, chen sich»»lH«st'5
ncchme llü« der städtische" ^,'',,„!<>'"'
5all,das!dn«eiaenePuMp?l
reicht. (irböstte Walser»"!,,,

3er anaesehle Betrau >stbm^
begründet.

,c"

U',,,!l >,,',! .«
t? L,!0,^l ,,
^?«»0/>« „
,!8 I«,>^!^«

2»l ,1,!!""
,..?,«,'

^

Die Preise für Bücher sind «heb>
ich«'«'""

UN?
I»I8
I9!!>

2 1»2,!!N ^
2 028,»? „
2«2<!>t „
,! 808,'Ü^

I«rcl,"»^

, n„tc!be»" M'
Ne Koste,, der balilicken >m j ^,r^ ,,

„och dem «irlliclie,, V «"'',,che,,^'
stelln»,, der dringend eil°r,
arbeiten ermitteliworden.

2,^839,8» ^ , ,,,

8? 4Ä»,,,l ^t "

zM"

l»l?
l»I8
l„lN

I«

/üi'/

M'

N sind erforderlich f»>:
!. Steuern ...» /„,,', '
2, sseueroeisicher!,!!!,5l»!"

träne . . . . - - ^.,
^,. ArbeitMmteiml, ^^

schenke nsn>, sul
Kranke» .,. ^ - ^ . ...^

^.Arbeitsverdienst »" !>,,«""
Kranken . , . ' ss.,/,, ,^g.

',. Beerdignns,»- nnd ül" -««<
l,rina,nna5ioste»/ ^ '>,^ ,«^

«.Kleine Dienst,e„e„ °' ^
Beamten. . ^ -/.,', , ««

?. Porto und Ä°t> !">>'„.
8. Nureanbedü!,!,„!> ,5 „^

schliestlich Zcitunae" m, ^«"
Drnrlsachen. -^,„»,ili>

^lNKKcrVch.,,-5
rung ' '

ölX><'
Kanalabgaben . ^ ,z.Material für b" V».^
indnstrie (dgl, 3>">
der Einnahme) - - '„, z,,,!<
Eonstige Ausgabe" " . <<-° ,
zur Abrundnnll - ' ^>" ,z««^
Beitrüge zur "ram . ä^>s,
oeifichenm!, - - ' Tsf^i^ '

Tiehe Einnabme Titel VI^



.Heil« und Pflegcanstlllt zu Von«:

209

"lel Nr,

II

ÜI

Ausgabe

Netrag
sür das Rechnungsjahr

182»1821
für 800 Kranke

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben , ,

sachliche und sonstige Ausgaben.

' Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt

Ausgleich.

767 355

1197 925

4 325 719

«/!,

17
6 291 000

6 291 000

für 860 Kranke

84 202

1 030 36?

2 728 430

3 843 000

3 843 000

Mithin jetzt

mehr

683 153

16? 557

1 597 289

2 448 000

2 448 000

weniger
Nemerlungen
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Anlage ^

Heil° und Pflegeanstalt zu Von».
Anstalt für hirnverletzte Kriegsbeschädigte.

Anlage ^

?um Haushaltsplan
der

Provinzial-Heil- und Pfiegeanstalt ?u Bonn.

Boranl6)lag iiber die Anstalt für hirnverletzte Kriegsbeschädigte

für das Rechnungsjahr

vom it. April 4924 bis 34. März 4922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Tilel

II

III

IV

Nr.

II

III

Einnahme

Einnahmen aus den den Beamten
und Angestellten gewährten
Sachbezügen .........

Pflegetosten der Hirnverletzten .

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rnndnng ..........

Zuschuß aus Mitteln der Kriegs-
beschädigtenfürsorgc ......

Summe der Einnahmen

Betrag
fiir das Rechnungsjahr

1!M

12 480
500 000

10 520

47 000

570 000

1»2«

iithin jetzt

mehr

275 000

21 000

54 000

350 000

Ausgabe.

Besoldungen.
.V. Gehälter und Ortszuschläge. .
L, Auvgleichszuschläge .....
>'. Kinderbeihilfen für 3 Kinder .

Summe Tit. I

Andere persönliche Ausgaben
Für 1 Volontärarzt Vergütung .

„ 4 Lehrpersonen „

„ sonstige AngestellteundDienst-
personal Vergütung ....

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Kosten.
Für Lieferung der Rohstoffefnr die

BeköstigungII. Klasse, Lagerung,
Reinigung der Wäsche,Heizung,
Beleuchtung und Wasserversor¬
gung seitens der Prov.-Heil- und
Pflegeanstalt Entschädigung
(Vgl. Titel VI d Einnahme des
Haushaltsplanes der Heil- und
Pflegeanstalt) ........

Für Mobilien und Utensilien . .
Für Arznei und Verbandmittel,

ärztliche Instrumente .....
Für Schulbedürfniffe......

Zu übertragen

20 000
14420

3 900
38 920

3 000

31000

103 000
137 600

293 000
1000

5 000
2 000

301 000

14 775

14 775

80 000
80 000

200 000

200 000

12 480
225 000

237 480

weniger

10 480

7 000
17 480

220 000!^

5 325
14 070

3 900
24 145

3 000

31000

23 000
5? 600

93 000
1000

5 000
2 000

101 000

Bemerk»««"'

umrunde nc>en'!"d 7H«^

und Toi!,

^^«^^^«^',Vcraütu»!! u°u
(I, TüchNow. ^.,v!>!^

,»>'«""
N werde,, 2 ^oln"

tilauteu l>llch«ft>N'

."'?,'
Es werde» be!ch«M'i ^d--'

1 Kochfrau und fZ^>c«^V!e ü«l,»c l,ud t»r>'»«

E,: ist el» Lad u°>>
zugrunde »°>^''

l5>""'

^
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Nr, Ausgabe

Netlag
für das Rechnungsjahr

1»21

Übertrag

Für Unterhaltung der Gebäude
Im Verzinsung und Tilgung des

zur Deckung des Nestes der Bau-
^ kosten aufzunehmenden Darlehns
^ur sonstige Ansgaben und zur Ab-

nmdung . /........
Summe Tit. III

Wiederholung.

"^soldungen ..........

Andere persönlicheAusgaben . .

sächliche und sonstige Ausgabe».
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

301000

1000

10 000

81480
393 480

38 920

137 600

393 480
570 000
570 000

1920

200 000

10 000

45 225
255 225

14 775

80 000

255 225
350 000
350 000

Mithin jetzt

mehr

101000

1000

36 255
138 255

24145

57 600

138 255

weniger

220 000
220 000

Nemertllngeu
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Anlage XI, v.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil» und Pslegeanstalt
zu Düren.

Haushaltsplan
der

<provin?ial-heil- und Pflegeanstalt M Düren

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 4924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:

5W Kranke und 202 Beamte und Angestellte -- 702 Personen, gegen 782 Personen nach dein
Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 31 d«. 39 -i 49 ym
davou für Landwirtschaft: 15 „ 68 „ 0 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisuilg,Beiheft.
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Titel

II

III

IV

Nr.

V

VI

VII

V1I1

Einnahme

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei

Wegekosten der Kranken

Hinnahmen aus Sachbezügen:
«,) d. Beamten 8« 179,10 ^
K) d.Angestell-

teu ^, , . , 169 792,- „
zus, 257 971,10 A rd.

Erstattung von Auslagen, die durcl,
Inanspruchnahme der Anstall
durch die Besatzungsbehörden
entstanden sind .......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung
s,) Einnahme aus der

Hausindustrie . , . 5 500 ^

b) SonstigeEinnahmen 6 470 „

Zinsen von Stiftungen.....

Zuschns;aus Prooinzialmitteln .
Summe der Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821
für 500 Kranke

200

40 000

3 200 000

258 000

400000

11970

830

1 247 000
5 158 000

1U2«
für L00 Kranke

200

35 000

1 876 000

7 970

830

990 000
2 910 000

Mithin jetzt

mehr

5 000

1324000

258 000

400 000

4000

257 000
2 248 000

weniger
Nculertungt«

dc»!«N°
Poch» für das ll» dcu Vl»>

adgegcbeue «ruudstu«.

Die Prei,e ,ür Milch !"d'°"3'
Erzeuguisic sind erhol« w°

O'>'"

Z„ ucrvsleqeu N„d
111«traule

t!w Krönte 3
«570 ^l

>ll>r,ie z» >r »I-
,.''

'«"Z^.°d für Frei-
stelle» . - ' ' '„'

^

(ssreistelleu für 2a»d»r nc ,^, .„,^,
währt. Nie Kosten " 3"il 6
unter das «°!ei, »"' /',„i H<u>«',l^
den Kraulen sind um ^
für die erweiterte AiM"""

«enaue Au«^en ««'^
bestimmthcildes L» ,l">'^dc>>,
Gelder nicht aemach» "

Der Umfah der b»«^"daher die Ä!ehrc»>»°»«"

'5,^
Mehreinnahmen durch H^illb''

Tchect.und U°°er°e,!>'"°
Ltädtilchen LPaiWüe-

^'^ Unterstütz«'^ 5'^'^

Uuterftützun« »"',f'„c!l«"", >'
«erhältuisieu e>u!»!'c" , ^ „
„eu Kraulen , - - ',„ Sri," ^,,

-!, der Illt°bi.Tt'!»u ° '^flcllKj
an!°!che Pfle°» «^l°,' „,
nen, welche «ich du,l°' z,,, ^neu, weiche!?, "',' c >»' ,,i
dauernde Pl^'U ">l"
N»uqemitd°n,«ra«, ,ftM
Älteherv»:il>aendeu«l«l ,Äiieyerv»r>nu>""., , , ^<-i
hervorgetllu l,lll>°» - D'

!,

(Siehe Äusaadc M> ls'"'
,«,!
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Nie! Ni Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr

182»

für «00 Kranke
1921

sür 500 Kranke

0

Gehälter, persönlicheZulagen und
Ortszuschläge........

Ausgleichszuschläge. ......

Kinderbeihilfen für 40 Kinder. .

Andere persönliche Ausgaben.

Für 1 (0) Volontärarzt Vergütung

Für 1 (i) Medizinalpraktitanten .

Für den Apotheker Vergütung .

Kinderbeihilfe für 5 Kinder . . ,

Für Wahrnehmung der evangcli-
Ichen geistlichen Amtsuerrichtun-
gen Vergütung .......

«ürl (5) VureaugehilfenVergütung

Mr das Pflegepersonal:

H Für 70 (60) Pfleger Löhne

b) Für 50 (47) Pflegerinnen
Löhne ..........

349 960

234 473

47 000
631 433 21

3 600

27 622

4500

2 400

17 500

780 000

169 000

Zu übertragen > 1004622

75107 50

75107 l',0

600

4800

2 400

14 750

480 000

150 000
652 550

Mithin jetzt

wehr

556 325 7!

556 325 71

3 600

22 822

4500

2 750

300 000

19 000
Z52 672

weniger
Bemerkungen

60,

600

Borbemerlnna, Die bei den einzelne»
Anstalten Uoraeseheiie»Ärztstellcn lönnen
bon eine« Anstaltauf die andere »bertragen
weiden mit der Älaßgabe, daß die Gefanit«
zahl der bei einer Anstalt uoraeseheiie»
Aiztstcllen nicht überschritten wird.

Siehe Veihest (GehaltÄlachweisnnn),

Gcmäü ? 12 der Ncsoldunasorduuua,

„ i 11
Der durch die Ncureaeluun der Äefoldmin in

1«2NeutstaudeueÄlchibetrag warn» Haupt»
Haushalt-Plan nnler Titel VI «>tr,4 »nd n
„zur N»rchführ»»a der Nesoldnnasrefor,»"
uorgcsehc»,

Ls besteht die Absicht,einineder unter Titeln
Nr, u n»d ? anfgefnhrten Anaestellten in
Neamtenstelle» aufrnclcn z» lassen. Da die
Nefoldmiajiefoi,» noch nicht abgeschlossen
ist, tünne» genaue Angaben hierüber im
Haushaltsplan «och nicht ge»mchtwerden,
vielmehr mich der Probi»ziala»ssch»s! er»
»lächtigt werden, die Ernennnngen unrzu»
nehmen. Wesentliche Aeudernugen in dem
finanziellen blesamtergebniodes Hanchalt!-
planes werden dndinchnicht beiuorgeruseu,
da der Vetrag der Vesolduug durchweg
uicht höher ist als der unter Titeln der
persönlichen Ausgabe» ciuacichle Betrag,

Die Volontarürzleerhalleneiue monatliche
Vergütung von "l>u »<l und freie Ltotion
(1, Tischllasse).

Nie ÄledizinlllpraltitllNtenerhalte» nur Äe>
lüstigung in der 1, Tischllnsse nnb Wohuung,
soweit!>!llumuorhllüdcn.

Der Apotheker wird nach Gruppe X der
Nes«ld»»gi'0rd»u»g bezahlt,

!ie Äurcmigchilfeuerhalteueine »ach Lebens'
alter und Qrtstlasse bemesseneVergütnng,
Hiernach sind 1? 50l> A erforderlich, Z»>
folge Umwandlung der Äuchführerftellc»in
Ncamtenstellen erscheint die Ausgabe für
diese unter Titel I,

Die tariflich geregelte» Löhne betraue» nach
befpnderer Berechnung rund 780 00U ^i.

Die tariflich geregelten Löhne betrage» »ach
besonderer Berechnung rnnd loo ullll ^»l,
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Titel

II

Nr.

III

Ausgabe

Übertrag

Für das Dienstpersonal Löhne .

Zur wissenschaftlichenFurtbildung
der Ärzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für BeNeidui'g

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch¬
wäsche ...........

(Die Nummer» 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung........

Für Mobilien, Utenjilien usw. . ,

Für Heizung.........

Zu übertragen

Betrag
für datz NechnuxMahl

1»2»1821
für 500 Kranke

1 004 622

324 000

2 000

1 330 622

1 540 000

75 000

60 000

30000

60 000

«88000

2 653000

für «00 Kranke

652 550

200000

853 050

964000

45 000

35 000

20000

27 000

720 000

- 1811000

Mithin jetzt

mehr

352 672

124 000

1 ,'M!

478 172

weniger

47? 572

576 000

30000

25 000

10 000

33 000

168 000

600

600

842 000>- -

Hemertlwge»

l,cI°„d>'>>-> »!>«'<!„>«"!! ">" ^,
Zu II « »nd ?' . <,«ünl i>«^'

Ä^'M!E'N>ial!,»cfür2»>l'«>-zul>
der Ewnnlnm'.

Tie Velwondunn ,i»tci!w»lder
»es U»»do»liauvtma>m.,

rOe»""
«^

191?
1918
19,9

I« «ranke 2, TiM'»"^ ^ '"

,chmttil>cträ<,chmausM"
^«M,85 ^ ,,^.F
^U2U,N8 ,' V„lck>»,,
lw»9?F«^ ^, »9^H>

119 22?M -^ ^^-^

191? 25 ZH,04 ,«
1918 28 Ü?».^
,"« .8 272M

191?
191»
1919

191?
1918
1919

191?
1918
1919

9 50»/'?-^ ,.,Bl

W sind crl»idcilich

fu».',dim»i°ri°'ü'" '-^



h,l. Nr,

Nl

9

10

H

12

13
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Ausgabe

Übertrag

Für Beleuchtung

Nr Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6,7 u. 8 übertragen

sich gegenseitig,)

»ettag
für das Rechnungsjahr

1821
für 500 Kranke

Mr Arznei und Verbandmittel,
ärztlicheInstrumente .....

Nr Kirchen« und Schulbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Nr Unterhaltung der Gebäude .
(Ersparnisse bei Nr, 11 sind an den
allgemeinenBaufonds abzuführen)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
ruudung ..........

A,t Zmsen und Stiftungen . .
t?« ?'" "'cl^ verausgabten Ve°
lnge smd zur Verwendung auf das

nächste Jahr zu übertragen.)
Summe Tit, III

2 653000

175 000

192«
für 600 Kranke

l 18 000

Kl 000

6 000

145 000

88114

1 811 000

45 000

25 000

Mithin jetzt

mehr

842 000

130 000

93 000

7<,

830

3 195 944 7!)

5 800

2 400

45 000

46 812

830

1 981 842

weniger
Bemeilnngc»

4 200

3600

100 000

s>>,

5.<!

41 302 29

1214 102 29

INI?
1918
1919

191? 12 927,72 .«
191« 18 848,92 „
1919 51809,88 „ »urchsch nit

8» 384,30 .« -° 2? 794,7? .«
V5 sind erforderlich:

rund 107 000 >>dm On§ zu
I,en ^c........-2 171 200,«

für NeleuchtungslirPer . . «- 3 80» „
Zus, 1?» «00.«

1N4ll4,?1 .«
18138,20 „
44 099,01 „ Duichschnitt
72 839,92 ^i ^ 24 213,31 H

Ä» dlli. städtifche Wafferwcrl lind in der Zeit
oou, 1, April 1919 biü 31. M«rz 1920
gezahlt worden.......38 000 ,«
Hierzu Anteil an den Äetricl>6>

losten der Vlindeuanstalt cin>
schlich!ich Lohn deß ,heizerj
(6!! 500-f. 14500 ^l) . . . , 80 NW „

Z»s. l l8 NNO,«

1»!? 5 792,72,«,
1918 5 503,93 „
1919 10 892,81 „ Durchfchnitt

22 159,28 H °- 7388 ,42 .«

191? 2 288,50 ^l
1918 2 723,88 „
>9l9 4 »38,4? „ Dnlchfchüüt

9 048.83 „« -- 3 118,2! .«

191? 22 958,3?,«
1918 2? 439,75 „
1919 50 841.38 „ Duichschnitt

103 039,50 ^l - 33 «79,83 ^l

Die Kosten der bauliche» Unterhaltung find
nach dem luirlüchen Nedürfnii durch Aus»
stellung der dringend erforderlichen Einzel»
arbeiten ermittelt worden.

N und erforderlich für:
!. Feueweificherungsbei'

träge.........8 00»,— ^l
2, Arbeillmateri«l,OeseIe»!e

usw, filr die Kraulen . . 8NNN,
3, Arbeitzuerdienst der

Krönten........25 000,— .
4, Neerdigungs» und Ein»

ormgungKtoste» . , , . 250, - ,
5, Kleine Dienstreisen der

Neamten....... 150,— ,.
8. Porto und N°»c»l«l)!i ,8 000,^ „
7, Nureaubedllrfnisse ein-

schließlich Zeitungen und
Drurlfllchen......5 500,— ,

8, Veitiige zur Invalide,!'
und Hinterbliebenen» fo>
wie Unfall- und Äranlen-
uerficherung......30 000,— „

9, Material für die Haue»
Industrie (dgl. Einnahme
Titel VI) .......5 NUN,— .

10, Sonstige Uulgabcn und
zur AbrunKung . . . . 2 214,79 „

Zuf. 8» 114,79 ^»
Der Aibcitiweidienst der »ranten »nd di«

Verfichernngibeiträge find erhöh! worden.

Tiehe liinnahnic Titel VII.
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Titel Nl. Ausgabe

i

ii

m

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . ,

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Summe der Ausgabe

Die Ginnahme betragt
Ausgleich.

Netrag
für das NechmmMahr

1821
für 500 Kranke

631 433

1 330 622

3 195 944
5158 000

5 158 000

^!

<'!>

182«
für 600 Kranke

75107

853 050

1 981 842
2 910 000

2 910 000

«>

^

Mithin jetzt

mehr

H

556 325

477 572

1 214102
2 248 000

2 248 000

71

Ä!

Weniger
«emerk»na.en
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Anlage XI, N.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil« und Pflegeanstalt
Gallhausen bei Langenfeld (Rheinland).

Haushaltsplan
der

ProvinMl-heil- und Pflegeanstalt?u GalKhaufen

für das Rechnungsjahr

vom 5. April 4924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:
^ Kranke (darunter 40 Kranke in Familienpflege) und 185 Beamte und Angestellte

gegen 837 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.
585 Personen,

Grundbesitz der Anstalt: 126 Ka, 51 «, 13 ym
davon für Landwirtschaft: 58 „ 40 ,. 92 „

Hierbei eine Oehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr,

I

II

III

IV

V

VI

VII

VIII

Einnahme

Mieten und Pachte........

Aus der Land- und Vieh-, Forst- und
Iagdwirtschaft,,,....,.

Aus der Metzgerei ........

Wegekosten der Krauten .....

Einnahmen aus Sachbezügen:
a) der Beamten . 78 922,72 F.
b) der Angestellten258 543,81 „

337 466M F rd.

Erstattung von Auslagen, die durch In¬
anspruchnahmeder Anstalt durch die
Besatzungsbehördeuentstanden sind .

Sonstige Einnahmen u. zur Abrnndung

Zinsen von Stiftungen......

Zuschuß aus Proviuzialmitteln . . .
Summe der Einnahme

Ausgabe

Gehälter, persönliche Zulagen u, Orts
zuschlage ...........

Ausgleichszuschlnge .....

Kinderbeihilfen für 36 minder

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921
für 400 Kranke

103 000

2 500 000

330 000

000 000!

6 664

329

1 690 000
5 230 000

^!7

336 896

225 720

48 600
611 21? ,l,

192«
für 040 Kranke

96

35 000

1 985 000

4 574

329

920 0UU
2 945 000

70 667

70 667

37

tithin jetzt

mehr

68 000

515 000

330 000

600 000

2 090

770 000
2 285 090

weniger

90

90
2 285 000

540 550

540 550

1i>

!5

Nemertu»«"'

,o"'^'
Es ist ein FenerichnMreift" "

uervachtet,

Di.P,«i!°fti° Milch «" K°^
!ichen«rzeuam!!el>nd"«

___ Zu!-
<on Kranle ^^>> 1^,Hiervon n° n>r « ^^>

:,l,-iKranke l,.

l>en «r»,i>c„ ,>"« 7«.,neno!^^
für die erweiterte Armenv

wählt, Die K°stcn?>""Iul",,^
unter »«§ «c'l°l! «°"„"en, b<°>den »ranlen sind »°n °° '

«°n«ue «naaben '"" z"d°r"°"^
stimmtheit des EinM«' „
Gelde, nicht »emacht w° , ,«

-dnrSnitt'i^,^'«""'
», Tll'in ist ein e'NM»

«eixMM enthalte»'

V°ebemeiN>n«,. Die/^,ll!el>^.Anstalten u°l<!°l^°"^ »nd" ,«>>
von einer «nstal««!"e>»h°',,
werden mit der M»l!«°" „,!-'«.
zahl der bei e«« ch i.tc""
«iMellcn »ich! »der!«»

Siehe «eiheit (Geh»««""

Ml""'"'
«eman z >2 der Besold»""'

chlv'""'"'

« II
»!°>

Der durch die Me"««N^«w< «5
,N2llentstandeneMehr» ,fl s„!,'
M>O°ltspI°n unter ^'^»ll,«»'

vorgesehen.
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Ausgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821
füi 400 Kranke

Andere persönliche Ausgaben

Für » ^) AssistenzarztVergütung .

Für» ^) MedizinalpraktikantenVer-

^^ den Apotheker Vergütung . . .

^"„Wahrnehmung der katholischen
geistlichen Amtsverrichwngen Ver°
guwng ...........

" Wahrnehmung der evangelischen
MMchen Amtsverrichtungen Ver-

"^ ^ (6) VurecmgehilfenVergütung

^" das Pflegepersonal:

^ Für 45 (58), Pfleger Löhne . . .

) Für 40 (49) Pflegerinnen Löhne.

das Dienstpersonal Löhne . . .

H^Zenschaftlichen Fortbildung der

6" übertragen in' das' nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

1920
sür 640 Kranke

2 400

2 400

10 400

396 000

238 000

468 000

1600

1118 800

1800

600

2 50M
1690/

2 400

2 400

14100

370 000

130000

320 000

500'

Mithin jetzt

mehr

845 990

26 000

108 000

148 000

1100

weniger
Bemerkungen

1800

600

4190

3 700

Es besteht die Absicht,ewige der unter Titeln
Nr, 4 und 5 aufgeführten Angestellten in
Neamtcnstellen anfrüclcnzulassen, Dadie
Besoldungsreform noch nicht abgeschlossen
ist, tonnen genaue Angaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht «erben,
vielmehr mich der Provinzialausschuß er»
machtigt werden, die Ernennungen vor»
zunehmen, Wesentliche Aenderungen in
dem finanziellen Gelamtergebnis des Haus»
haltsvloncs werden dadurch nicht hervor'
gerufen, da der Betrag der Besoldung
durchweg nicht höher ist als bei unter
Titel H der persönlichen Ausgaben ein»
gesetzte Betrag,

sollen wegen Nnterbelegnng aus.

Diese Stelle ist in eine Beamtenstelle um»
gewandelt (siehe Gehaltinachweisung lfd.
Nr. °).

Die Bureaugehilfenerhalten eine nach Lebens»
alter und Ortstlasse bemesseneBergütung.
Hiernach sind >0 4<>llH erforderlich. In»
folge Umwandlung der Buchführerstellen
in Beamtcnstcllc» erscheint die Ausgabe
für diese unter Titel I.

Die tariflich geregelten Löhne be»
t ragen nach befondererBerechnung
ruud l!g««M F,

Die tariflich geregelten Löhne be»
tragen »ach besondcreiNcrechnuug
ruud 228 0UO H,

Die tariflich geregelten Löhne be» I Z5V
tragen nach besondererBerechnung
rund 468 uoo ^l, 1 ^k.

Die Beiwendung unterliegt der «Äcnehmigung
des Lllndeühlluptmanus,

Die Erhöhung ist mit Nüctsichtauf die Teue>
ruugsueihliltnisseerforderlich.

MB

283 100> -1 10 290

272 810,
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Titel Nr.

III

Ausgabe

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung

Für Belleidung .........

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch»
wasche .............

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig

Für Reinigung..........

Für Mobilien, Utensilieu usw. . . .

Für Heizung...........

Für Beleuchtung ........,

Für Wasserversorgung.......
(Die Nummern 0—8 übertragen sich

gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel, ärzt¬
liche Instrumente ..... - - -

Betrag
für das RechnunMahr
1921

sür 40N Kraule

1 590 000

00 000

40 000

35 000

25 000

1 500 000

20 000

2 500

10 000

Zu übertragen > 3 282 500!-' 1920500>-l 1362 000

192»
für 640 Kranke

827 000

43 000

28 000

20 000

20 000

950 000

20 000

2 500

10 000

Mithin jetzt

mehr

703 000

17 000

12 000

15 000!

5 000

550 000

weniger
Mine lt!!N»<"

«i5r"!^ .
Verordnungen - ^'

n «ellmte ,u 1° "
täglich . . > ' ,V,,',

N« «emnte «n° "^
„estellte»" " "
»«"'"' ' ' ' ' Z',,!

0,^ 2 l>!« "',, ^

in den lohten Ja ""°,^l,c,,.in den lohten 3°h en.^!chniltil,otr,Ml,"«u°' z0«»''il

Durch!«'"« " ^s»,«'

Turchlchni" " „,<

Ms°°be i-lU'« ^Ä

Zu,. -« It""'
T,ulch>chn>" " ,,<

Nurch!ch"l« "
Es Im» erforderlich: ,^ ^ !«»u Tonnen zu?" ,,, p>,

(oiiMl, AnM' ' ,-'M
>ach'l°!te'0, " - ^>Kiachtlosten) -,' , -^

snr Anznndemntel'«'^^l^,

Durch!«"'"': «»v

Ausübe ^«'^ ^

Durch!««" ^ N

Düichlchn'" "

Au«««be >n ^ ,

»»Mlö"« "
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tüei
«r.

Ausgabe

10

n

12

U

Übertrag

^/m^^° und Schulbedürfnisseusw.
(Bibliothek) . . . . . ...

Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den all-
gemeinen Baufonds abzuführen.)

rund"^^ ^gaben und zur Ab»

......
sind ^ m ^ verausgabte,» Beträge

^«r Verwendung auf das nächste
^cynungsjnhr zu übertragen.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldung

^"e persönliche Ausgaben ....

'Mche und sonstige Ausgaben . .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Netrag
für das Rechnungsloh«
192l

für 400 Kianle
^l» ^3>

3 232500

5 000

118 000

94153

329

3 499 982

(,11217

1118800

3 499 982
5 230 000

5 230 000

182»
für 640 Kianle

16

39

55

45

55

1920 500

2 500

45 000

60 013

Mithin jetzt

mehr

329

2 0^8 343

70 667

845990

2 028 343
2 945 000

2 945 000

61

39

1 362 000

2 500

73 00<)

34 139

weniger

^ Hz

1 471 639

540550

272 810

1 471 639
2 285 000

2 285 000

^

55

45

'.)

Vemerlungen

Dle,«lostender baulichen Unterholtun, und
n»ch dem »irlliche» »edürsni« durch «ul>
stellung der bringend eifoiderlichen Einzel,
arbeiten eim!tt«!!««ldei,.

«lujgube in I»I? ^l 2«!»«,»«
„ I»1» „ »?4«»,4,>

„ „ 121» „ I» 740,1»
Zu!,. ^» 74»»4,92

Durchschnitt „ 24?»»,,l
«u«»,»e !n 1»I? ^i 40 »«3.74

„ 1»I» „ 4» »80,«»
„ „ 121» „ 40 22?,»?

Ius. ^» 127141,4?
Durchschnitt „ 42 3»!,.4»

lt, sind ersoiderlich »ür:
2 5'»«,- ^l

2. Feuerveislchtlungsbei.
tr«ge ........ «00»,— .

l!. «ibeitimuteri»!. «e.
schenle »I», für die

»«»»,— .
4. Arbeitsverdienst der

15»»»,— .
2. Beeidigung!!' und <t!n>

bringungülosten .... 20»,— .
«, »leine Dienstreisen der

2 »NO.—.
?, Port« und Notenlohn . 4 5»»,— .
», Bure»ubedllr!ni!Ie ei»>

schließlichZeitungen und
«»»»,— .

». Beitrüge zur Invulibi»
töti. und ÄIter«»er!iche.

II«»»,— .
I». Sonstige Aujgoben und

zur «Ibrundung ....
II. Holten der Familie«.

1I0Ü.2«! .

I»U»»,— ,
12. Beiträge zur »r«.»!en>

22 000,— .
Zu>. «<ic,3,2»A.

Der Nibeitüueidienft der Lranlen und d<»
Beislcherungibeitrlige und erhubt «orden.

Ziehe «iinnllhmeTitel VII.
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Anlage XI, ?.

Haushaltsplan der Prooinzial.Heil. und Pflegeanstalt
zu Grafenberg.

tzauLhattsplan
der

<provlNMl-8eil- und Pfiegeanstatt ?u Vrafenberg

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 4924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:

750 Kranke und 264 Beamte und Angestellte - 1014 Personen,
gegen 1103 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 52 n» 71 » 41 y«
davon für Landwirtschaft 34 „ 25 „ 46 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel

II

III

IV

Nl.

VI

Einnahme

Mieten und Pachte

Aus der Land« und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei ......

Pflegetosten der Kranken . . .

Einnahmen aus Sachbezügen:
») der Beamten . 104 396,78 ^l
b) der Angeste llten 248 064,- „

zus. 352 460,78 ^t rd.

Erstattung von Auslagen, die durch In«
anspruchnahme der Anstalt durch die
Vesatzungsbehörden entstanden sind

Sonstige Einnahmen:
2,) Einnahmen aus der

Hausindustrie .... 6000,

Netrag
für das Rechnungsjahr
192l

für 750 Kranle

15 700

153 000

5 000 000

l»20
üi '840 Kranle

350 000

1 200

35 000

3 645 000

Mithin jetzt

mehr weniger

14 500

118000

^t

d) Pauschale der Stadt
Düsseldorf ..... 6000,- „

o) fonstigeGinnahmen u.
zur Abrundung . . . 6928,17 „

Zu übertragen

18 928 !7

5 53? 628

7 42?

1 355 000

350 000

!5

17 3 688 627 >«

11500

1849000

99

99

Nem«lU''gt"

Miete fi!>an Angesteütcv""",
2» Wohnungen, - ',.i^„!,n»c"

Für zwei ratiomerte >^°«
V'derMiete , , -^/„MiiHMiete für verpachtete u»«

Die Preise für Milc«! " ° ,^,>,
Erzeugnisiesind °rh°»>

!t" ,^«^

,^'.>

Zu verpflegen find- ., z„ ,
«Kranke t «">" , x

'° 'V'°"«!°!!c'««l^<"
g!2Ii ,«. . - ,>/.„ je ,^«<5

.,»2 z^r°„le !>, K>»"° '« >^Hx

hiervon °°l>,r Fte„^,^.5W^

wihrt. Die ,«°,n" ' Iul>>7„i«,>!'
unter d°z«eletz°°^"«p>H,
Ni»n!°n sind von de« v°,u'"«"
erweiterte ArmenMüe «

8« ") ..
iirenanstiirenanstuU »enM °> »n» /,»H

«rafenberg »<«,f.^r ^»"/,<
Unterbri>'gnna l°«'°^«°!^,,,«F/
wegen »cl'l°^,. ei,d°l>l"° ,".,e«5
Piere n°« «^^HdenH'f^,
werden I»«'°".Vt h>5,5 '

reglemen»?m°ß>°°" "!« ,U '„s «^

Milchen »a» e>" ^
stattgefunden.

gu«) Einnahm« "'«',/.,HW

,d°. durchich"""
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ti!« ^,

^1

U>!^

Betrag
fiir das Rechnungslahr Mithin jetzt

Einnahme 1921
für 750 Kranke

192«

für 840 Kranke
mehr Weniger

Bemerk«,, gen

^l H F H ^l H, ^ H

Übertrag 5 53? 628 17 3 68862? 18 1 849 000 9! —

I'nsen von Stiftungen ....... 2 371 83 2 372 82 !!!> Zinsen:
I, des Unleistühuugsfonds für

entlassene geheilteIrre , . «»,,',> ^l
^, derSchranuu'schenStistung

für e»llasse»e arme «eisles»
traute ......... i»«,u,i ,

II. der PelmaN'Ltiftnng für
ein Summerfest für die
(«eisteslraMen ...... III.',,— ,

4, derIaeobi'EtistungzuPrä'
mie» un solche Pfleger und
Pflegerinnen, welche sich
durch besonders dauernde
Pflichttreue im Umgange
mit den Kraulen oder durch
Alte hervorragender Ans»

Zuschuß aus Provinzialmitteln. , . 1 362 000 — 860000 — 502 000 — — — oufernng heruorgetan habe» ^8,?? „
5, der Stistuug des Hllftoei^

eius sür oieistestraule i»,

Eunnne der Einnahine 6 902 000 — 4551000 2 351 000 99> !'!! Negier»»gsbezir<Düsseldorf l,',ül!,,>o „
<i, Ttiftuug des Äustaltstasino«

Orafenderg zugunsten der
«rauleu der Anstalt , , . ««8— „

2 351 000 Ins, 237IM ^l

Au5gabe Borbemerlung, Die dei den einzelneu Au>
slalteu borgejeheueuArztstellru lüune» uo»

Besoldungen. einer Anstalt ans die anderc ü!>eit>»aeu
werde» nü» der Waslgabe,daß die Gesamt'
zahl der bei einer Anstalt vorgeseheueu

zulagen^"''"""^ ^"^" "' ^"^ 437 290

306 103

01

91026 S 697 916 Äi —

Arztstclleu uicht überschritlcu wnd.
Siehe Bethest-Wehaltsnachweisung,

^sgleichszuschiäge. .
GemD ? l^' der Aesuldungzordnung,

^eweiNfen fiu 31 Kinder . . .
Snnline Titel I

45 550 — — „ § >t ..

788 943 01 91 026 25 697 916 ?!! — Her durch die Neuregelung der Besoldung in
l»20 eulstaudeue Mehrbetrag war im
Hlliwtchauchalteplau unter Titel VI Nr, 4
und N „zur Durchsühriuig der Besoldung«'
reform" uorgesehen.

l!s besteht die Absicht,einigeder uuter Titel II
^!lr, ü und ? ausgeführten Augestelltc» iu
Neamteustellen aufrücleuzulasse«. Da die
Äcsolduugsreform noch nicht abgcchlossen
ist, tonnen genane Angabe» hierüber im
Haushaltsulau uoch nicht gemacht werden.
vielmehr muß der Preuiuzial.Ausschuf!er»
mächtig! werden, die Ernrnuuugeu borzu»
nehnicn. WesentlicheÄnderungen in dem
sinanziellrn Ve^amtergebnis des Haus»
lmltsulaues werde» dad»rch »!6>t heruor»

""ere persönliche Aufgaben.

^ ^n VolontärarztVergütung .

geruse», da der Net rag der Besoldung

3600 — — — 3600 —

durchweg uicht höher ist als der uuter
Titel II der persönlichen Ausgabe» eilige»
sehte Betrag,

Die Nolonläräizlc erhalten eine monatliche
Bergütnug oou »ou »« und freie Station
(!,Tischlla!!e),

Munn ^^izinalprattikanten Ver- 600 Die Medizinalprnltilanlen erhallen nur Be>600 lüstignng!,, der !, Tischllasse uudWohnung,
soweit lliaum uorlmube».

Zu übertragen 3600 — 600 — 3600 — I 600
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Titel Nr.

III

Ausgabe

Nettag
fi.il das Rechnungsjahr
1921

für 750 Kraule
192«

für 840 Kranke

Mithin jetzt

Übertrag

Für den Apotheker Vergütung . . .

Für Wahrnehmung der katholischen
geistlichenAmtsuerrichtungen Ver¬
gütung .............

Für Wahrnehmung der evangelischen
geistlichen Amtsverrichtungen Ver¬
gütung .............

Für 2 (6) Vureaugehilfen Vergütungen

Für das Pflegepersonal:
a) Für 70 (78) Pfleger Löhne . .

d) Für 70 (67) Pflegerinnen Löhne

Für das Dienstpersonal Löhne usw.

Zur wissenschaftlichen Fortbildung der
Ärzte .......... .V .

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.»

Summe Tit. II

sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung ........

Für Bekleidung

Zu übertragen

3 600

2 400

2 400

22 300

738 000

406 «00

434 000

3 200

1 611 900

2 670 000

120 000

2 790 000

600

4 800

2 400

2 400

15 250

520 000

230 000

339 000

500

1114950

I 529 000

55 000

1 584 000

mehr

3 600

weniger
Nemeriunge»

7 050

218 000

176 000

95 000

2 700

502 350

600

4 800

5 200 -

496 950

1141 000

65 000

1 206 000

Diese 2M!° ist in eine »»""!!""
wandelt (liehe «el,»»Ä'»°
Ni, 0).

5ie NmeaugMlien "bH>»A
Lebensalter und QrtoÜ»'° .^,,

foiderli ch. Inftlae II'MH«^
glltunss. Hiernach

fühierNelien!NÄea,n»cM,^,I,
Auslade für diese »nter »

LietariflichacreneltenLW'^^
besonderer Berechnn»!! ' .,

HietarislichaereneltcnM^««»'
besonderer Neicchnn"!! ' ^.'

Tietarislicl, «rreaelten i,°° pt> ,^
besonderer Äerechn»>'<l. i,',^'»,,.^

Anmerkimü zn II «M».//,,>?>'"
für Eachbezn»estehe"" ^D l

Die Verwendnna nntcrlicat z,'
des LllndesliauPtniaM,^.^,»«

Die Erhöhuna >st""^'" , »il!^luna^crliälliuüe notwc"

"^«!!Wch«°"°'«
5« ^aM ^Ti!chi'««e-

IU ^l tgl. ' ',',l»»u
<!W »lranle ^!.TW«»!'",

7,20 ^l tgl. . - ' ^,,
Hicrzn Lltrllber°rl»M>u

6 «eaintc zu >/>^./ntc
IM Nemute n. AM"«»

zu 10 ^l . .'

,

Nemerlnu«, zu ->"- ,„» lsa«,l
Bedarf infalae zuH,,nt""
in den letztenIll!>rc>°h.',,^
!chnitt«l'e<r°l,elnNlli'ÄU» z ',,

Ausaabe in l»>' ' , 3>' ^

<

oder duMchmttN^
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!Ni, Einnahme

Betrag
fiir das Rechnungsjahr

1821
für 750 Kranke

182U
sür 840 Kranke

Mithin jctz!

mehr weniger
Bemerkungen

10

11

Übertrag

Für Lagerung, Bettzeug u. Tischwäsche
(Die Nummern 2 u. 8 übertragen sich

gegenseitig.)

Für Reinigung..........

Für Mobilien, Utensilien usw.

Für Heizung

2 790 «00

100 000

45 000

45 000

1000000

Für Beleuchtung 90000

Für Wasserversorgung.......
(Die Nummern 6, 7 u. 8 übertragen

sich gegenseitig.)

Für Arznei u. Verbandmittel, ärztliche
Instrumente..........

Für Kirchen- u. Schulbedürfnisse usw
(Bibliothek) ..........

Für Unterhaltung der Gebäude . .
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den All¬

gemeinen Vaufonds abzustchren.)

7 000

18 000

0 000

259 000

1584006

40 000

25 000

25 000

1 450 000

95000

Zu übertragen 4 300 000

8 000

7 000

4000

50 000

3 288 000

1 206 000

60 000

20 000

20 000

11000

2 000

209 000

1 528 000

1450000

5 000

1000

456000

Än^alie In II»? . . 20 UN,-« ,«
„ >»>8 . . 19 244,55 „
„ I»I9 . . 33 »«2,0» „

Zus, 72 232,03 ,<l
oder durchichnittlich24 410,8»H,

Ansqabc in INI? .
„ !»!8 .
„ INI» .

Ill 772,43 ,»l
11507,79 „
IN 81,8,40 „

Z«!, 42 179,12 H
oder durchschnittlich14 059,71^<c,

Ausallde in 191? . . 14 307,03 ,»
„ 1918 . . 11703,49 „
„ 1»I» . . 20 570,82 „

Zus. 40 N4?,«4,«
oder durchschnittlich15 54!!,!!! A,

Es siud ooillU^sichtlich ersoidciüch:
3300 Tonnen «ohleu zu

33»^(einschl,Ansul,r>
u, ssrachtlosteu', . . . °- 9»N000 .«

Für Anzünde., Pich» und
Lchmiermateria l,Rost-
stäbc usw ..... . - 10 000,,

Zuj, l»llllU0ll.<i
Äuz»llbeiu I!»I? . . 80 411,0! .«

„ 1918 . . 143 880,1? „
„ INI» . . 283 297,78 „

Zus, 510 594,90 ,<l
oder durchschnittlich172 ,98,82 .«,

2cit April 1915 ersolgt die Etromocrioiaunn,
ansschlichlich durch das Städtische Elc!>
trizitätswerl Düsseldors, Es werden uor>
aussichtlich 123 50« XV/8I. ä ll,?0 ^l er¬
forderlich!cin(cinschl,Zähler»
miete) ........... 80 450 .!i
75üi Neleuchtuunsmateriaüen
(Glühlainpen usw,) . . ^_____ 3 55», „

Zus. »0 000
Ausaaoe in 191? . . 7 059,02 ,«

„ 1918 . . 7 382,73 „
„ 1919 . . 19 790,28 „

«,

Zns. 34 841,03 ,!i
oder dnrchichuitNich11013,88A,
Aufgabe in 191? . . 575,80 .«

„ I»l8 . . 3 131,80 „
„ 191» , . 0 310,90 „

Zns
oder durchschnittlich

»0 024,50 ,«
3341,50 ^l.

AuMllbc in 19,? ,
„ 1918 .
„ !9!» .

7 721,12 .«
5 744,42 „

18 898,12 „
Zu!

oder durchichnittlich
32 303,00 H

10 787,89 H.

Ausnave in 191? .
„ 1918 .
„ 1919 .

. 2599,08 »«
2952,28 „
2200,4? „

Zn>, 7758,43 .<l
oder durchschnittlich 2'>«0,ii ^i.

2ic Kosten der ocmlicheu Unterhaltung sind
nach dem wirlüchcu Ncdürsuis durch Nuf>
!tel!u»0 der diiunMd cisoiderlichcn Einzel»
arbeite» crmiiteli worden,

Ausliade iu 191? . , 31 »80,74 ,«
„ >9!8 . . 30 5??,«4 „

1919 , , 01 420,38 „
> Zu!, 129 984,70 ,«

oder durchschnittlich43 228,2° ^i
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Titel Nr. Au5gabe

Netrag
sür das «echnunMahr
1»21

^t H

,92«

für 750 Kraule f für 840 Kraule
^l

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlungt»

III 12

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab»
mndung............

1

II
III

13 Zinsen uon Stiftungen......
<Die hier nicht verausgabten Beträge
sind zur Verwendung auf das nächste

Rechnungsjahr Zu übertragen.)
Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen ...........
Andere persönlicheAusgaben. . . .
Sächliche und sonstige Ausgaben . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

4 360 000

138 785,!l6

2 371

4501156

788 943
1 6119001
4501156
6 902 000
6 902 000

,^,

',»'.»

3288 000

54 650

2 372

3 345 023

91026

1114950

3 345 023

4551000

4551000

',,,'!

75

N

75

1 528 000

84134 2)!

1612134!23>456000!99

156000

>.!>.!

1156 133! 24!

697 916

496 950

1156133

2 351000

2 351000

76

^1

^ „' 3 3 °3 —,°^,<i« <

2 «'«««^«ZÄ
i^^,".
ß^ >^

Sieh« Liniillhme Titel"
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Anlage XI, <3.

Haushaltsplan bei Piovinzial'Heil- und Pflegeanstalt
Iohannistal bei Süchteln.

Haushaltsplan
der

Drovinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal bei Süchteln

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 5924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:
?W Kranke und 100 Pfleglinge der Krüppelabteilung*)und 277 Beamte und Angestellte--1077 Personen,

gegen 1060 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 144 Ka 74 2 50 qm
davon für Landwirtschaft: 60 „ 19 „ 8 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

ein°?.!^ ) 3" der Anstalt Iohannistal wirb auf Grund Beschlusses des 60. Provinzial.Ländtages eine Krüppelhcilanstalt
MitV»^.tet' die voraussichtlich am I. 7.1921 eröffnet wird. Es wird mit einer Durchschnittsbelegungsziffcrfür dieses Jahr
16 K^ ? Pfleglingen gerechnet. Die Pflege wird vertraglicheiner tath. Ordensgenossenfchaft übertragen. Vorgesehensind

^Western, die freie Station und je 1000 ^ Klcidergeld jährlicherhalten sollen,
bez x,„,«. ""ner wird eine besondere ärztliche Kraft angestelltweiden, über deren Besoldung sich zur Zeit der Aufstellung

'Vnushnltsplnnesnoch leine genauen Angaben machen lassen.
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Titel Nr,

I

II

III

IV

VI

VII

VIII

Einnahme

Mieten und Pachte......

Aus der Land-, Vieh- und Forst¬
wirtschaft ..........

Aus der Metzgerei.......

Pflegekosten der Kranken , . . ,

Netrag
für das NcchmlnMahl

1»21
für 800 Kraule

Einnahmeil aus Sllchbezügen:
a) d. Beamten 109 542,72 ^
d) d. Angestell¬

ten . . . . 344187,20 .,
zus. 453 729,92 ^ id.

Erstattung uon Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungbehörden
entstanden sind.......

Sonstige Einnahme,: und zur Ab«
rundung ..........

Zinsen von Stiftungeil.....

Zuschuß aus Prouinzialmitteln .
Summe der Einnahme

102

150 000 -

'.»<!

5 200 000

192»

für 900 Kranke

05-

74 000

Ausgabe.

Besoldungen.
Gehälter, persönliche Zulagen und

Ortszuschläge ........
Ausgleichszuschläge .......
Kinderbeihilfen für 70 Kinder . .

Summe Titel I

450 000

4 030

206

1 705 000

7 510 000

3 427 000

Mithin jetzt

mehr

.« H

weniger

37

70 000

!!!>

45

05

46? 470
312 803
93 150

873 42429

4 668

266

1 080 000

4 586 000

116 772

116 772

1773 000

450 000

?!5

65

50

50

625 000

2 924 037 90 37 90

3? !,!,

2 924000

756 651

756 651

79

79

Bemerkungen

Miete für verpachtet^ «r
,,M>«l'

Die Preise.für,Mil^«nd<°>'
^i^cül!m!ie!!Nd'elh°^^z5>

I«?... ^73,,'i»

Zu!. 2°«° K,^'
ober d»rch!chm«t>>«

Zu verpflegen Und: ^
ill Kraule 2. KI»!!° ^ ' ,

«W Kraule3. Kl«!le'« >^

!°N PN?a'w°°'d»K^

8Nll Kraute «^i> ,z<Hhier»«!, °" >ur o . ^HP'

unter °°ö G°!°s °°« ' ß»u»»» >>
die erweiterteArme»"

^ «3?F '
1°!? . - - lA^ '

Zu,. >l>"H.«.
°der iurchschniltli«

Ziehe Nechest lMlialts««« „B
,2 der Ä°!°'"'" ^

-^'

Vemüh > .<
'del,

Her
en.r" durch die"Neu«ll°>«"^^
entstaudene Älel>rbe»r^^f^/
,,,ui Durchlührun» °"
»«gesehen.
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t'!tl Nr. Ausgabe

Nettng
ür das RechnunMahr

1»2»1921
für 800 Kranke ür <W Kranke

Mithin jetzt

mehr weniger
Nenlerinnge»

Andere persönliche Ausgaben.
Für 1 (0) Volontärarzt Vergütung

Für 1 (1) Medizinalpraktikanten.

Für den Apotheker.

Für Wahrnehmung der euangeli-
lchen geistlichen Amtsoerrichtun-
gen, Vergütung .......

Für 2 (?) Bureaugehilfen Vergü¬
tungen ...........

Für das Pflegepersonal:
»>) Für 70 (65) Pfleger Löhne

b) Für 70 (64) Pflegerinnen

Löhne ..........

Für das DienstpersonalLöhne. . .

Zur wissenschaftlichen Fortbildung
der Arzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

3 600

2 400

17 000

600 000

430 000

490 000

2 000

3 600

1545 000

600

2 300
1690

2 400

15150

500 000

230 000

350 000

500

1102 640

1850

100 000

600

3 990

200 000

140 000

1 500

E3 besteht die Absicht,einigeder uuter Titel II
Ni. » und « ausaesnhrten Angestellten in
Neamtensteüen aufriicte»zu lassen. Da die
Nesoldungsreform noch nicht abgeschlossen
ist, löuuen genaue Aussahen hierüber im
HauchoItsPlon noch nicht gemacht weiden,
oielmchr mus! der Prouiuzilllauoschnf!er»
mächtigt Uierdeu, die lirueunungen vor»
zunehnien. Wesentliche 'Aenderungen in
dem siua»>,iellen«esanitergcbnw de» Hau»>
haltsplanrü werden dadurch »ich! Herder»
gerusen,da der Netragder Besoldungdurch'
weg nicht höher ist als der uuter Titel II
derPer!ü»IicheuÄu«gabeueingescKtcÄetrag.

Die Nolontcirärztc erhallen eine monatliche
Vergütung uun l!W .!( und sreie Station
(I. Tischtlasse).

Die Medizinalprcittitanteu erhalten nur Ve>
tostigungin der!. Tischtlasse nnd Wohiunig,
soweit Raum rwihaudeu.

Diese Stelle ist in eine Äcamteustcll« «n>>
gewandelt (siehe «ebaÜKuachwcisuuglld.
Ni. 8).

Die eoangelischeEeelsorgewird uach dem mit
dein taonsisturium getrosseuen Ablomnien
im Nebenamt geübt.

Die Nureaugehilsenerhaüeu eine nach Lebenl»
alter und Ort-Nasse bcniejseneVergütung.
Hiernach sind hier >?nuu ^i ersorderlich.
Infolge Umwandlung der Äuchsührerstellen
in Neanttenstelleu erscheint die Ausgabe
sür diese uuter Titel I.

Die tariflich geregelten Löhne be>
tragen nachbesuudererVerechuuug
rund UW Wll ,«.

ZK

«2»

446 950- 4590

442 360

el>

Ht3

Die tariflich geregelte» Löhne be°
tragen nach besondererNerectinnng
rund 6»0A« ^i.

Die tariflich geregelte» Löhne be>
trage» »ach besondererNerechnmlg
rnud >!»»W» H,

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung
des Landcchauptmanni.

Die Erhöhung ist mit Rüclsicht aus die Teue.
rungivcrhällnisse notwendig.
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Titel

III

Nr. Ausgabe

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ........

Für Velleidung (einschl. des für
16 Schwesternder Krüppelabtei,
lnng zu zahlenden .Meidergeldetz)

Für Lagerung, Bettzeug u. Tiich.
Wäsche ...........

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung

Betrag
für das Rechnungsjahr

Für Mobilien, Utenstlieu usw.

Für Heizung

Für Beleuchtung .......

Für Wassewersorguug .....
(Die Nummern 6—8 übertragen

nch gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmiltel,
ärztliche Instnunente .....

Zu übertragen

ISA
für 8U0 Kranke

2 9N0 NN0

126 000

90 000

35 000

45000

1 560000

1,2»
für 9NU Kraule

1 479 000

Mithin jetzt

mehr

1 421 000

!000

2 800

30 000

4 796 800

50 000

40 000

27000

25 000-

1600 000!

20500

1200

18 000

76 000

50000

8 000

20 000

weniger
«emerlungen

1600

12 000

1588U00

40000

12500

52 500

Zu bellst!»?» lind: , , ,<
w »ranle 2, Tilch!l»!!e»" z««°°

III ^l......." ,,
78« »ranle 3. Tilchüalle i» .,«»«.'

7,°» ^l .....- - ^ ,^,
Hierzu «lltraverord» „?'»
nungen ...... ^ .z ,

ü Äeamte zu I" -« ',/.7^«»^'
l?» Beamte u. A,M'Itt>U^< ^

zu !» .«.....-^Äl^,

"" ./
. zjel>^«,!«

Anmerlun» zu Nr. 2 °>s '^ «,,«?
«edars infolne ,u W^Ml"''
in den letzte» Jahren »«!>!!!""
!chn,t>«betra«ehüiaMua^" ^

!!»? . . . 2<llM,. ,

«der durch!ch!,ittl,ch<"""'

,8!? I9U»0,-7

!^ -' .^2°V^
Z»l. '""Fl,,?/'^

oder durcklchnittlich2°""'

!«!!, . . .22°«^°^
g„f—452437°'5 >.

»der durchschnittlich >"" '

""- - !°V^

oderdurchschniülick ><°° '
Ei sind erforderlich:
«Ull Tonnen KolUen»», .^. ,M>>

2»» ^ (einschl. «""^',i^'^
und Frachttoste») '' „,F,

lür «ln,ünde°, P»«!' «u° «A)
Lchnnermateri»! . - ^",^<>^

A",'- ^l
,.„? . >>'<°^

lüi» . . . "^i2^--^ ^

oder durchS..,mHF)M;/
!!u Nr. « di« ». Tue «w" T><^F,

eigene eleltrilche Zen»>a^ ^lH,,'l
losten der Äeleuch!""« '",„,! «"'^
»ersorgunü lind in «l. »

iu>? 4«°5,?2'»1»!/ . . . «,<8,?l«
>!»>» . . - ,7^>»^

«der durchschnittlich""
lirhlhte Wasserpreisc. ,,,, 4? >l

I9I7 ... " ^ .
191» . . . ^/— -^

Zu^MF,
»der durchschnittlich"' ^,

Der »ngeletzte «etr«« ist d"
degründe». ,.,B,^"

1919 . .^__^-^)l
Zu!. "°'^9."

«der d»rchschn><l»ch '



die.

ll

3li.

10

H

>'_'

Iü

Ausgabe

Betrag
für da» Rechnungsjahr

192»1821
fitt «M Kianle für 900 Kianle

Übertrag

Nr Kirchen« und Schulbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Für Unterhaltung der Gebäude .
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind au den
allgemeinenBaufonds abzuführen)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab»
rundung ..........

Ansen von Stiftungen.....
(Nie hier nicht verausgabten Be.
lwge sind zur Verwendung auf das
nächste Rechnungsjahr zu Übertrag.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere peinliche Ausgaben . ,

achliche und sonstige Ausgaben.
Summe der Ausgabe

.^

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

4796 800,

7 000

160 000

12? 509 !,<I

266

5 091 575

873 424

1545000

5 091 575

»'.f.

7,

29

7l
7 510 000

7 510 000

3 260 700!

4500

50 000

51120 55

266

3 366 587

65

50

116 772

1102 640

3 366 587
4586 000

4586 000

50

50

Heil» und Pflegeanstalt Iohannistal.

23?

tilhin jetzt

mehr

1588 600

2 500

110 000

76 388 ^1

weniger

52500

1 77? 488 21 52 500

1724988>21

756651

442 360

1724 988
2 924000

2 924 000

7'!!

21

Nemerlüngcn

Dn »nnelehie«etr»g ist durch die Teuenm,
begründet.

1917... :>«82,40.«
191» . , , 2 931,«? .
1919 . . , < «8»,3<!„

3»I, II 297,4» Ä^
oder dnrchlchninlich«?U5,8I^t,

Tie Koste» bei dauNchenUnterlmKung und
»ach dem wirtlichen Uedürlnii durch <>»!>
stellnnll der drinnend ersorderlichenEinzel
»rdeiten eimittrl! n,uiden,

191? . . . 28 ,',02,1,', ^l
1918 . . . »U!8?,U2 ^
1919 . . , »!l 084,49 „

3»s, ! 13 ??,'!,!!,! ^l
oder durchlchüittlich2? 924,^5 ^l,

Ei !>nd erforderlich I>lr:
!, Tteuer»....... 2ü»u,—, .«
2. Feueluerstchcrungibei'

t r«»e ........ 20 000,— .
3. Ärbeitinmlerial, We>

scheute »!w, siir die
»rnnten....... 15 000,— .

i, Arbeitinerdienst der
«ranlen....... 3»0nn,— „

'>. Ncerdinungs' u»d L!n>
dii»g»i,üiloste» .... i!UU,— „

«. Kleine Tienstreijen der
Neamten ....... KN0U,—.

?, Port« »nd Äotenlol,» . »«0»,— .
8, N»relludedürfni!Ie ein»

schließlich Zei!u»l>e»und
Drucksachen ..... 5 000,— „

u. Acitrüze zur Invaliden'
versichern»!! ..... lü U0U,— .

10, Beitrüge z»r Kra»!en>
versichern,!« ..... 29 000,— »

11, ««»stille Nujgadeu und
zur «drundunll . . . . 2 9U9,ns „

Zus. 12? 509.00 Fl
!9I? . . , 29 978,0« ^l
1918 . . , 21910,32 .
19,9 . , . »4 248,— „

Zu!, 8« !3«,98 ^l
»der tmrchschnitUich 28 712,33 H.

^er Arl>eit«ue>dienstder »r»»!e» und di«
Äeisicheiungibeilläge si»d «rhll»« »»«den.
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Anlage XI, H.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pslegeanstalt Merzig.

Haushaltsplan
der

Drovw)ial-Heil- und Pflegeanstalt ?u Werzig

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 4925 bis 35. März 5922.

Berechnet auf:
600 Kranke und 286 Beamte und Angestellte ^ 886 Personen,

gegen 946 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 74 Ka 76 a 39 ,ym
davon für Landwirtschaft: 42 „ 64 „96 „

Hierbei eine Gehaltsnachweifung, Beiheft.
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Titel Nr,

I

III

IV

V

VI

VII

VIII

Einnahme

Netrag
fiir das Rechnungsjahr

1921
für s!00 Kranke

Mieten und Pachte......

Aus der Land- und Viehwirtschast

760

179 00t»

Aus der Metzgerei , , ,

Wegekosten der Kranken

1920
für 780 Kranke

3 900 000

35 000

Einnahmen ans Sachbezügen:
a) der Beamten . 89 373,12 A
d) der Angestellten 230 792,- „

zus. 320 165,12 ^ rd.

Erstattung von Auslagen, die durch In¬
anspruchnahme der Anstalt durch die
Vesatzungsbehörden entstanden sind

Sonstige Einnahmen u, zur Abrundung

320 00t»

26101

Zinsen von Stiftungen

Zuschuß aus Provinzialmittelu ... 2 017 000

Mithin jetzt

««ehr

2 970 000

50

138

5 861 50

50 138

500 000

50

Summe der Einnahme 6 443 000 3 511 000

760

144 00!'!-

weniger
Vem« ,«>'«"

930 000

320 000

20 240

1 517 000

2 932 000

Einnahme in l»>^
" ,91«

o°ei dnrchW'ittÜ"',^^
!le Prei,e !ltt M'Z Hl,.-'liche Eizcnl,n„!e!»n

Zu uciPllcaen iind- , ^ je

^l
Einuowe w'^ ^ ^

°d°l dulchlchn!"«« ^/1

l, EiunahmedeiV»'
2, Vaulzünen
-!, Lonstinec, «""

rnndung , > '

"i"^ Nn.erst«^^ '

inien au!°>^H>'!H,!'
P!lel>eri»neu, »° ^ B^,

iiene in, ""!,""<«' e'^

uorrMeuderA '"', ^i"uorncton l,nl>e»

(Ziehe A«Wc>de !"<
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Ni,
Ausgabe

Betrag
für das RechnunaMhr
1921

für 600 ssrnnke

182»

fn> 730 Kinnkc

Nlloldunssen.

Gehälter, persönliche Zulagen u, Orts¬
zuschläge ............

Ausgleichszuschläge ........

Kinderbeihilfenfür 35 Kinder . . .
Snarzulage für vorstehendeBeamte .

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Nr 0 (i) AssistenzarztVergütung -
Mr 1 (i) MedizinalpraktikantenVer¬

gütung ............

Für den Apotheker Vergütung - - >

Nr Wahrnehmung der katholischen
geistlichenAmtsverrichtungen Ver¬
gütung .............

Mr Wahrnehmung der evangelischen
geistlicheil Amtsverrichtungen Ver-
gütuug .............

^ ^ (6) Bureaugehilfen Vergü¬
tungen . . . ',........

358 405

250 883

52 500
22 320

684 108

20 216

2 400

2 400

24 000

50

50

73 513

73 513

75

7!'

Zu übertragen 40 016

1800

600

2 500

2 400

2 40U

13 262

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

610 504 75

610 59-

50

17 716

7^

-! 1800

600

10 737

^„ ,,i2>.,6 28 453

50

Vorbenierlnug, Die bei den einzelnen
Anstalten vorgesehenenArztstelleu !ö»nen
von einer Anstalt anf die andere übcrtiagen
weiden mit der Mastgnbe,das, die Gesamt'
^llh l der bei einer Anstal l vorgefeheneuArzt»
stellen nicht überschritten wird.

Zielte Beilieft (Gehaltsnachweisnng),

«emäst § l2 der Befoldnngsordnnng,

Der durch die Neuregeluug der Besoldung in
l»20 entstandeneMehrbetrag warimHauPt»
Hanchaltsplnn nnterTitel VI Nr. 4 und«
„zur Nnrchführnng der Nesoldnngsreforn,"
vorgesehen,

Ls besteht die Absicht,cinincder unter TilcIII
Nr, 7 «nd » aufgeführten Angestellte» in
Neamteustellen aufrüclenzu lassen, Ta die
Besoldnngsreform noch nicht abgefchlossen
ist, tonnen genaue Angaben im Haushalts»
plan noch nicht gemacht werden, vielmehr
mich der Provinzialunsschuf! ermächtigt
»erden, die Ernennungen vorzunehmen,
Vefen t >icheAenderungenin dem sinauzie! len
GesamtergebnisdezHanshllltsplaneswerden,
dadurch nicht hervorgerufen, da der «elrag
der Nesllldungdurchwegnicht höher ist »>«
der unter Titel II der persönlichen AM'
gaben eingesetzteBetrag,

Die Medi',iualviaititanteu erhalten nur Ne>
lMigung der >, Tischilasscnnb Wohnung,
!oweit'Nanni vorhanden,

Der Avotheler hezieht ans Grnnd der neuen
Besoldnngsreform:
H,. Vergütung ........ 12 ?«o ^c
n. Hiervon «o»/„ Änsgleichü-

zuschlug ........ 7 45» „
Znf, 2« 2l!i ^l

Ter^telleninhaber steigt am ! November>»2I.

50

Die BureaugehilfcneihaUen eine nach Leben«»
alter und QrtÄlasse bemesseueVergütung,
Hiernach sind hier 24 000 ^l erforderlich,
infolge Uuuuaudlungder Nuchführeiftellen
in Veamtenstellen erschein! die Ausgab«
für diese nuter Titel I,
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Titel

II

III

Nr. Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

10

Übertrag

Für das Pflegepersonal',
ll) Für 70 (65) Pfleger Löhne

d) Für 70 (65) Pflegerinnen Löhne.

Für das Dienstpersonal Löhne . .

Saarzulage für 240 Angestellte je720A

Zur wissenschllftlicheuFortbildung der
Ärzte .............

(Zu übertragen m das nächste Necu>
nungsjahr.)

1»21
liir L00 Kranke

49 016

700 000

350 000

360 000

172 800

2 000

182»
flli 730 Kranke

Summe Tit. II 1633 816

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung .........

Für Bekleidung .........

Für Lagerung, Bettzeug uud Tisch¬
wäsche .............

(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich
gegenseitig.)

Für Reinigung..........

Zu übertragen

2 080 000

70 00t

22 962

450 000

200 000

250 000

50

Mithin jetzt

mehr

500

923 562

60 00t!

30 000

2 240 000

50

28 453

250 000

150 000

110 000

172 800

1500

50

1 205 000

50 000

40 000

30 000

1325 000

weniger

2 400

Bemerk»«««»

Lie tariflich aereaelten LölM ^,B>
desouderer Äerechnnni,""»

l,eil^ !
?ie tariflich aereaelten ^>"'c zzM^
uesuuderer VerechuuM"""

Die tariflich „erenellen ^M 5«B''
»el°uderer Aerecknnu»"" ,„,<

Anmertmm zu ? bis «: ^^^'
'«rl,?nEi,n,»lm,o!ür<.'achI»,''°

der Liunahme,

!i^'

712 653 50 2 400

710 253,50

875 000

20 00l!

20 000

915 000

Die Verinenduuanuterliel,! ° ,^ Llb 5
des Landeshauptmann». 7^iol°">
durch die Preicheiacruüil

Zu uetbMen lind: ,. ss. ^
»! Krautc 2, Tischl>»!>°^ -!'"

HierzuNtraneroid- .,>
unuae» . . . -„' , .„^

,! «emntezn >'^.. - "' ^X
1,1? Veantte und »V ^<H? ..

stellte zn w ^ .'-TW^F-.

?lnu,ertnu,i zu ^'/„^laiin'l^lit'
«eoar, infolne zu !»"", ii»cl
den leiten .^«l,ren "",,,,
ichnit!.l,et>u,,e !liu»>l»zw ^ ,«,

Ausaode iu >^ . ^ ^H<^

Z„!,.^>^»5>
oder durchlchnitU'l»"

^?°"^

Äusnobc iu l»N

«der wichlchn«»'^ '"' ' ^,«^

Ausübe iu >^ , - ^^
,!NU

»der durchlchn'ttl^ '̂
^u'^5?zF
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5>!ei Ni,
Ausgabe

Netlag
für das NechnunMahr
1821

für UN0 Kranke

Übertrag

Für Mobilien, Utensilien usw. . .

Für HeiMng

W

H

Für Beleuchtung

<Rr Wasserversorgung.......
("w Nummern 6, 7 und 8 übertragen

sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel, ärzt-
"che Instrumente ........

Für Kirchen- und Schulbedürfnisseusw.
(Bibliothek) ..........

,Für Unterhaltung der Gebäude . .
^"sparnisse bei Nr. 11 sind an den all¬

gemeinen Baufonds abzuführen.)

Zu übertragen

2 240 000

30 000

1 320 000

175 000

45 000

20 000

,000

143000

3 981 000

1920

für 730 Kranke

1 325 000

30 000

1 000 000

40 000

9 800

!000

3 500

50 000

2 466 300

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

915 000

320 000

135 000.

35 200

12 000!

4500

93000

1514700

Ausgabe in 1!»?
„ l»>8
„ IN!»

Zns, °2 82?,IN^
oder Kurchschuittlich I?9ts,,?o ^c

12 5I«,i!« ^!
I5s,45,,a8 „
25 «75,41 „

Ausgabe i!l 191?

,, 1919

81 229,8« ^i
75 284,8« „

2«9 212,11 „
Zus. ">2N«2«,?? ^

ober durchschnittlichI42ü«8,92 ^c.
Es sind ersorderlich:

24NN Tonnen ,ss«hlcn zu
545 ,« (einschl, Steuer,
Fracht n. Äuful,rlosten), ^ l 208 onll ««

für Anzünde., P>ch° »nd
Schmieimaterial, Nost>
stabe ustu ......._____ 12 000 „

Zus. I 220 000 H

Ausgabe in l9I7
,, >9I8
,, >9I9

IN 992,4« ^i
14 029,5» „
42 40«,?8 „

8»!. «7 429,80 ^i
oder durchschnittlich22 479,92^c.

Es sind ersorderlich:
«« ONO«Km Gas zu 2,50 ^t - I«5 000 ^l
700 »w,'2td, elettrilches Licht

zu 2,91 ^l.......--
für Petroleum, ileizen,

Etreichliölzer ....
GIül,strün>Vse ...... ^

7 000

,1000
Zn!, 175 000 ^i

Ausgabe in I9l? .
» IUI8 .
„ 1919 .

5 725,89 H
0 227,8? „
« «08,99 „

Zu!. 20 ««2,75 ^l
oder durchschnitMch«887,58»«.

Es stnd erforderlich 115 000 °din N'asser zu
29 Pfg, ^ 44 8>0 oder rund 45 000 ^l,

Ausgabe in INI? .
„ 1918 ,
„ I9!9 .

7 422,40 H
?5»9,84 „

15 920,24 „
Zus. 3» «22,48 ^l

oder durchschnittlichIN 207,49H.

Ausgabe,in 191? . . 2552 ,71 H
„ 1918 . . 2 92?,«! „
„ 1919 . . 2 ?I I,«0 „

Zus. 9 192,92^l
oder durchschnittlich2N»4,2IH,

Nie Kosten der banlichen Unterhaltung sind
»ach dem wirtlichen Äetürsms durch Ans»
stelluug der dringend eifti^erlichen Linzel°
arbeiten ermittelt werden,

Ausgabe in I9l? . . 2u 949,79 ^c
„ 1918 . , 22 «22,— „
„ 1919 . , 5? 12I,«9 „

Zus. III 702,48 H
oder durchschnittlich2? 224,49H,
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Titel Nr. Ausgabe

Betrag
fiir das Rechnungsjahr
1»21

für L00 Kranke
1U2«

i,ir?i!0 znanke

^i H,

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemertunge«

III

12

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ............

3 98100,t

143 937

13

I

II

III

Zinsen von Stiftungen......
(Die hier nicht verausgabten Veträge
,ind zur Verwendung auf das nächste
Rechnungsjahr zu übertragen.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .......

Andere persönlicheAusgaben

!38 !,<'>

^ 125 075

Sächliche und sonstige Ausgaben . .

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

684108

1 833 81«

4 125 075
6 443 000
«443 000

5l

2 46« 300

47 485

138

2 513 923

50

50

25

50

1 514 700

96 451 7.,

7> 1611151

73 513

923 562

2 513 923
3 511 000
3 511 000

610 594

710 253

1 «11 151
2 932 000
2 932 000

7-,

>>

W sind ersuideilich ftir: >H
1, Steuer,, . . . - / ,'.^ 1»^
2, FeueiuerlicheiunM« >««
<Arl,eit5Materia,,OeM"« >«H

»I«, für die «>»„lcn -', 3^
,, Albeitöoerdiei,s»derM«n .
,,, Beerbiqunas. mW ">

briiMMnsloste» - - ' W>
„, «leiueDieustreilendci»

umten .....- - ' ',
?, Porto und Äotenlo»! /.,
^, «nreauoednrfnille "«, '

:ieitunne„ >,, Dr««»'^,,
,i, «eitrnne zu, Inoalwu»

und '.'IIter°t'cr!ick,cru!>,»
>„, Mnteriol für d,e

Industrie (vnl
Titel VI) . . - -,'„>,,.l> ,

II, Äeitrw' zur .«>»««"'" '»^
sicherunn . . . ..'„'>,',u< <^>,

,2, 2°„stil,e Äu«,iaoc>, un°« ^>
Äl'iundnnq . . — ^-st''^

LerÄrbeitiüeldienst t>c>K>l,H'„„ii"
nchcru»n.'ve,,rn!,esind cr>

-iehe Lin»al!»,e Titel

'" ^,„,°lM°

Vll
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